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Musikverein ‚Harmonie‘Schapbach e.V. 1818-2018

07.09.-10.09.2018
Festplatz Schapbach

Samstag, 08.09.2018 - Jubiläums-Rock
ab 19.00 Uhr

VVK: 12€ - AK: 15€

Freitag, 07.09.2018 - Festbankett
ab 19.00 Uhr

mit der Stadtkapelle Wolfach
Moderation und Unterhaltung

durch - Helmut Dold„De Hämme“

Sonntag, 09.09.2018 - Verbandsmusikfest
11.00 Uhr - Unterhaltungskonzert
mit demMusikverein Stegen

18.00 Uhr - Unterhaltungskonzert
mit demMusikverein Ulm bei Renchen

16.00 Uhr - Unterhaltungskonzert
mit demBlasorchester Biberach

14.00 Uhr - großer mit denFestumzug
Kapellen des Blasmusikverbandes Kinzigtal

Montag, 10.09.2018 - Handwerkervesper

18.00 Uhr - Unterhaltungskonzert
mit derB & T Bad Rippoldsau

20.00 Uhr - Unterhaltungskonzert
mit der Trachtenkapelle Oberwolfach

mehr Infos unter: www. mv-schapbach.de

Amtliches Mitteilungsblatt 
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden 
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber: Stadt Wolfach, Gemeinde Oberwolfach und 
Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach
Verlag, Druck und private Anzeigen: 
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH, 
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg, 
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den redaktionellen Teil sind die Bürger-
meister, für den Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 15,–.
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Wanderwochenende mit dem Verein 
Städtepartnerschaften Kreuzlingen

Wanderfreunde sind zum Mitwandern herzlich eingeladen
Vom 14. – 16. September 2018 findet in Wolfach das mittler-
weile schon traditionelle Wanderwochenende mit unseren 
Freunden aus der Partnerstadt Kreuzlingen statt.

Geplant sind eine ganztägige Wandertour am Samstag, 15. 
September 2018, und eine kleinere Wanderung am Sonntag, 
16. September 2018. 

Treffpunkt am Samstag ist um 10:15 Uhr vor dem Kirnba-
cher Hof. Gemeinsam geht es dann am Sportplatz vorbei 
über die Obere Ecke und Untere Ecke nach Gutach. Über 
den Ramsbach und den Singersbach, vorbei an der Rodel-
bahn mit einem evtl. Aufenthalt geht es zum Schwarz-
wälder Freilichtmusem Vogtsbauernhof. Dort besteht die 
Möglichkeit auf eigene Faust die Höfe zu erkunden oder an 
einer Führung teilzunehmen. Danach geht es über das 
Schänzle in Gutach Turm wieder zum Ausgangspunkt dem 
Kirnbacher Hof zurück. 

Ab 18:00 Uhr ist dann eine Einkehr beim Schlachtfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Wolfach beim Feuerwehrgerätehaus 
geplant.  

Marianne Hacker vom Schwarzwaldverein Wolfach und 
Mitglied im Partnerschaftsausschuss Wolfach sowie Mike 
Lauble von der Stadtverwaltung Wolfach haben diese 
Wanderung organisiert und werden sie anführen.

Rathaus aktuell

Am Sonntag werden wir um 11:00 Uhr starten (Treffpunkt: 
Kirnbacher Hof) und eine kleine Wanderung über den 
Siechenwald nach Wolfach unternehmen. Danach ist ein 
gemütlicher Ausklang im Flösserpark geplant. 
Jeder, der Interesse an den beiden Wanderungen hat, ist 
hierzu herzlich eingeladen. 
Um besser planen zu können bitten wir um Anmeldung bis 
spätestens Mittwoch, 12. September 2018 bei der Stadtver-
waltung Wolfach, Mike Lauble, Tel. 07834/835334, mike.
lauble@wolfach.de 

Treue Gäste auf dem Oberwöhrlehof
Auf der Suche nach einer Zwischenstation für die Urlaubs-
reise nach Italien entdeckten Rosa Nuyttens und ihr Mann 
vor 20 Jahren den Oberwöhrlehof in Kirnbach. Es gefiel 
den Gästen aus Brügge in Westflandern dort so gut, dass 
Italien bald aus den Reiseplänen gestrichen und der Feri-
enhof im Kirnbachtal zum Haupturlaubsziel, auch an 
Weihnachten, gemacht wurde. 50 Ferienaufenthalte sind es 
inzwischen geworden. Bereits 20 mal war Tochter Oda 
Waege dabei und die 13jährige Enkelin Laura begleitet 
Mama und Oma seit ihrer Geburt. 
 
Gerhard Maier von der Tourist-Information gratulierte 
dem Damentrio im Namen der Stadt und überreichte neben 
einer Treueurkunde regionale Produkte als Erinnerungsge-
schenke. Rosa Nuyttens erhielt Weingläser aus der Doro-
theenhütte und zwei Flaschen Ortenauer Wein, Oda Waege 
eine Kristallvase und Tochter Laura eine Powerbank als 
nützliches Zubehör fürs Mobiltelefon. Der nächste Urlaub 
auf dem Hof ist schon gebucht, an Weihnachten sind sie 
wieder da, versprachen die drei Belgierinnen. 
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch  
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keine Veranstaltung 
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein 

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  10:00 bis 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?

Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte,  Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles, 
Veranstaltungen   Sarah Künstle 8353-52
Leitung Tourist-Information, 
Vereine, Veranstaltungen Gerhard Maier 8353-50
Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Maike Brüstle,   8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Antonella Herrmann, 
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Antonella Herrmann  8353-15
        (n. Vereinb.)

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider, 8353-23 
        Sonja Wälde

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Kristina Blum 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Mike Lauble  8353-34

Standesamt    Doris Glunk  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-70

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-74

Telefax  8353-79

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 30.08.2018 Kloster-Apotheke Haslach
Freitag, 31.08.2018  Stadt-Apotheke Hornberg
Samstag, 01.09.2018 Schloss-Apotheke Wolfach
Sonntag, 02.09.2018 Apotheke zur Eiche Hausach
Montag, 03.09.2018  Linden-Apotheke Oberwolfach
Dienstag, 04.09.2018 Apotheke Steinach
Mittwoch, 05.09.2018 Kloster-Apotheke Haslach
Donnerstag,06.09.2018 Stadt-Apotheke Zell

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07831/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
st-vinzenz@miksch-partner.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Wir bilden aus:

Zum 01.09.2019 bietet die Stadt Wolfach einen Ausbil-
dungsplatz für den Beruf

Forstwirt/in

an. Die Ausbildung zum/zur Forstwirt/in wird 
gemeinsam von Forstbetrieb, Berufsschule und Waldar-
beiterschule durchgeführt und dauert 3 Jahre.
Einstellungsvoraussetzung ist ein guter Hauptschulab-
schluss. 
In der Palette der zu verrichtenden Arbeiten bildet die 
Holzernte den Schwerpunkt. Waldbegründung, Wald-
pflege, Waldschutz, Wegebau und Wegunterhaltung, 
Landschaftspflege und Erholungsmaßnahmen sind 
weitere wichtige Aufgaben des Berufsbildes Forstwirt/
in.

Weitere Informationen zur Ausbildung erhalten Sie bei 
Herrn Mike Lauble, Tel. 07834/8353-34.
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen schriftlich an die Stadt Wolfach,
-Personalamt-, Hauptstr. 41, 77709 Wolfach.

Bewerbungsschluss ist der 20.09.2018.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung  
des Technischen Ausschusses

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Technischen Ausschusses am Mitt-
woch, den 05.09.2018, 17.00 Uhr, im Sitzungssaal des 
Rathauses. 

Wolfach, den 24.08.2018

Bruno Heil
Bürgermeister-Stellvertreter

T a g e s o r d n u n g:

Punkt 1: Bauanträge

1/1 Errichten eines Fahnenmastes und eines Werbepylons
  Ostlandstraße, Flst. Nr. 1149/1, Gemarkung Wolfach

1/2 Neubau eines Geräteschopfes
  Schulstraße, Flst. Nr. 23/3, Gemarkung Kinzigtal

1/3 Überdachung als Carport
   Straßburgerhofstraße, Flst. Nr. 1067, Gemarkung 

Wolfach

Punkt 2: Bauvorhaben zur Kenntnis

Stadt Wolfach
Ortenaukreis
Für die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
Wolfach-Oberwolfach

Öffentliche Bekanntmachung
Teilflächennutzungsplan „Windenergie“

Das Landratsamt Ortenaukreis hat gem. § 6 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) den Teilflächennutzungsplan „Wind-
energie“, Stand Februar 2018, der vom Gemeinsamen 
Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Wolfach-Oberwolfach in seiner öffentlichen Sitzung am 
18.04.2018 beschlossenen worden ist, mit Bescheid vom 
10.08.2018, AZ P 2013044/8 genehmigt.

Das Plangebiet umfasst die gesamten Gemarkungen der 
Stadt Wolfach und der Gemeinde Oberwolfach. 

Der Teilflächennutzungsplan „Windenergie“ der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Wolfach-Oberwolfach 
wird mit dieser Bekanntmachung wirksam (§ 6 Abs. 5 
BauGB).

Der Teilflächennutzungsplan „Windenergie“ kann 
einschließlich der Begründung mit Umweltbericht und der 
zusammenfassenden Erklärung 

•  im Rathaus Wolfach, Hauptstr. 41, 77709 Wolfach, 
Zimmer 41, 4. OG, Montag bis Freitag von 8.30 - 12.00 
Uhr, Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr 

•  im Rathaus Oberwolfach, Rathausstr. 1, 77709 Ober-
wolfach, Zimmer 4, EG, Montag bis Freitag von 8.30 – 
12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag von 15.00 – 18.00 
Uhr

eingesehen werden. Jedermann kann den Teilflächennut-
zungsplan einsehen und über dessen Inhalt Auskunft 
verlangen (vgl. § 6 Abs. 5 BauGB). 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 
214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 – 3 des BauGB bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung 
des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans oder aber ein nach § 214 Abs. 3 
S. 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs 
nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind (§ 215 Abs. 1 
BauGB). Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechts-
vorschriften oder den Mangel des Abwägungsvorgangs 
begründen soll, ist darzulegen.

Auf die Voraussetzung für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und die Rechts-
folgen gem. § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung (GemO) für 
Baden-Württemberg wird hingewiesen.

Wolfach, den 30. August 2018

Gez.

Peter Ludwig
Bürgermeister-Stellvertreter
Für die Verwaltungsgemeinschaft Wolfach-Oberwolfach
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Zählerstandserfassung  
für Wasser- und Abwassergebühren  

auch über das Internet möglich
Verehrte Kunden,

die jährliche Zählerablesung steht bevor! 

Neben der Zählerselbstablesung wie im Vorjahr entweder 
per Rückantwort (siehe Rückseite des Ablesebriefs – 
dieser wird Ende August / Anfang September zugestellt 
-) oder per E-Mail an sandra.riester@wolfach.de bieten 
wir Ihnen auch wieder in diesem Jahr einen ganz beson-
deren Service an:  die Internet-Zählerstandserfassung.

Klicken Sie unter www.wolfach.de einfach auf den Link 
„Zählerstand“ und tragen Sie dort Ihre entsprechenden 
Angaben ein. Nehmen Sie hierzu Ihren Selbstablese-
brief als Hilfe zur Hand, denn dort ist z.B. Ihr Buchungs-
zeichen und Ihre Zählernummer ersichtlich.  
Schnell, sicher und ungestört können Sie hier Ihre 
Zählerstände eingeben.

Diesen Service bieten wir Ihnen ab dem 01.09. bis zum 
30.09.2018 an.

Bitte beachten Sie, dass die eingegebenen Zählerstände 
wie alljährlich auf den 31.12.2018 hochgerechnet 
werden. Die Endabrechnungen für das Jahr 2018 
erhalten Sie Mitte November 2018.

Wir freuen uns auf Ihre Eingabe.

Stadt Wolfach

Richtlinien zur Gewährung einer 
Besamungszulage

Die Stadt Wolfach gewährt für die Haltung von weiblichen 
Rindern, Schafen, Ziegen und Pferden inklusive Gehege-
wild, im Jahr 2018 eine Besamungszulage in Höhe von 30,00 
€ je Raufutter verzehrende Großvieheinheit (RGV). Die 
dafür notwendigen Mittel werden für das Haushaltsjahr 
2018 auf 13.000,00 € beschränkt. Dieses von der Gemeinde 
finanzierte Programm soll als Anerkennung für die Offen-
haltung und Pflege der Landschaft betrachtet werden.

1. Antragsberechtigung
Antragsberechtigt sind alle Tierhalter auf der Gemarkung 
Wolfach. Maßgeblich ist der durchschnittliche Tierbestand 
im Zeitraum 01.09. Vorjahr – 31.08. Antragsjahr. Als Nach-
weis für Rinderhalter dient das Bestandsregister der HIT-
Liste des LKV Baden-Württemberg, wobei der durch-
schnittliche Tierbestand mit dem Faktor „Umweltpro-
gramm“ ermittelt werden muss. Die Halter von Pferden, 
Schafen, Ziegen und Gehegewild fügen dem Antrag als 
Nachweis ein Bestandsregister bei. Gefördert werden nur 
weibliche Tiere mit Geburtsdatum vor dem 01.11. des 
Antragsvorjahres.
 
2. Höhe der Beihilfe
Die Besamungszulage beträgt 30,00 € je Raufutter verzeh-
rende Großvieheinheit. Beträge unter 30,00 € werden nicht 
ausbezahlt. Bei Überschreitung der zur Verfügung 
stehenden Haushaltsmittel verringert sich der Betrag je 
Großvieheinheit entsprechend.

3. Antragstellung und Anmeldung
Die Besamungszulage wird nur auf Antrag gewährt. 
Antragsberechtigt ist jeder Tierhalter auf der Gemarkung 
Wolfach. Der Antrag ist bis zum 30. September des jewei-
ligen Antragsjahres zu stellen. Ein Rechtsanspruch auf 
Gewährung einer Besamungszulage besteht nicht und wird 
auch durch die Antragstellung nicht begründet.

4. Vor-Ort-Kontrolle
Die Bewilligungsstelle ist berechtigt, die Voraussetzungen 
für die Gewährung einer Besamungszulage durch örtliche 
Erhebungen zu prüfen oder durch Beauftragte prüfen zu 
lassen.

5. Auszahlung der Besamungszulage
Die Besamungszulage wird zum 01. Dezember des jewei-
ligen Jahres durch die Stadt Wolfach ausbezahlt.

6. Zuständigkeit
Die Antragsannahme und Antragsbearbeitung erfolgt bei 
der Stadt Wolfach. Das Antragsformular kann ab sofort bei 
der Stadtverwaltung, Liegenschaftsamt - Zimmer 26 abge-
holt werden bzw. steht Ihnen auch im Internet unter www.
wolfach.de (Rubrik „Unsere Stadt/Landwirtschaft“) 
online zur Verfügung. Landwirte, die bereits im vergan-
genen Jahr einen Antrag auf Gewährung einer Besamungs-
zulage gestellt haben, bekommen das Antragsformular 
direkt zugesandt.

Richtlinie zur Gewährung von Transportkosten für 
weibliche Rinder durch den Ortenaukreis

1. Antragsberechtigung
Antragsberechtigt sind Rinderhalter, die weibliche Rinder 
im Alter von 6 bis 24 Monaten halten und ihre Tiere im 
Schwarzwaldgebiet des Ortenaukreises für mindestens  
3 Monate während der Vegetationszeit auf eine Weide 
verbringen.

2. Höhe der Transportkostenbeihilfe
Die Transportkostenbeihilfe beträgt € 45,-/Rind (Hin- und 
Rücktransport) bei einer Entfernung bis 20 km, darüber 
hinaus 2 €/Transportkilometer (Hin- und Rücktransport). 
Der Höchstbetrag je transportiertes Rind beträgt 80 €/Jahr.
Die Transportkostenbeihilfe wird nur für den Transport 
weiblicher Rinder gewährt.

3. Antragstellung und Anmeldung
Die Transportkostenbeihilfe wird nur auf Antrag gewährt. 
Antragsberechtigt ist der Eigentümer des Rindes. Mit dem 
Antragsvordruck sind bis zum 30. September des jeweiligen 
Jahres alle Rinder mit Ohrnummer, Tag des Weidebeginns, 
die Gemarkung und Flurstücknummer/n der Weide/n, sowie 
Name und Anschrift des Halters und des Eigentümers der 
beauftragten Stelle (Gemeinde) mitzuteilen.
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Bei Pensionstieren sind die Tiere in der HIT-Datenbank 
gemäß den Vorgaben der Viehverkehrsverordnung (VVVO) 
zu Beginn der Pension an- und am Ende der Pension abzu-
melden.

4. Vor-Ort-Kontrolle
Durch eine Vor-Ort-Kontrolle, aber auch durch Abgleich 
mit der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informations-
system Tier) überprüft der Ortenaukreis in 5 % der Fälle 
die Angaben des Antragstellers.

5. Auszahlung 
Die Transportkostenbeihilfe wird am Ende der Weidesaison 
durch den Ortenaukreis gewährt, nachdem der Antrag-
steller der beauftragten Stelle (Gemeinde) die Einhaltung 
der Mindestweidezeit von 3 Monaten mitgeteilt hat und die 
Einhaltung der Verpflichtung geprüft ist.

6. Zuständigkeit
Beauftragte Stelle des Ortenaukreises für die Antragsan-
nahme und Antragsbearbeitung sind die Gemeinden. Das 
Antragsformular kann ab sofort bei der Stadtverwaltung 
Wolfach, Liegenschaftsamt - Zimmer 26 abgeholt werden 
bzw. steht Ihnen im Internet unter www.wolfach.de (Rubrik 
„Unsere Stadt/Landwirtschaft“) online zur Verfügung. 
Landwirte, die bereits im vergangenen Jahr einen Antrag 
auf Gewährung einer Transportkostenbeihilfe gestellt 
haben, bekommen das Antragsformular direkt zugesandt.

Förderung von Bergbauernbetrieben
1.  Bergbauernbetriebe im Ortenaukreis, deren selbstbe-

wirtschaftete Eigentums- und Pachtfläche in der benach-
teiligten Agrarzone zwischen 1,0 und 2,99 ha umfasst, 
erhalten eine Ausgleichszulage von 170,00 €/ha. Geför-
dert wird nur die Fläche in der Steillage. Centbeträge 
werden dabei nach oben aufgerundet. Beträge unter 
25,00 € werden nicht ausbezahlt. 

  Dauergrünland, das nicht regelmäßig beweidet wird, 
wird in die Förderung einbezogen, wenn es regelmäßig, 
jedoch mindestens einmal jährlich, abgemäht wird und 
keinen anderen als landwirtschaftlichen Zwecken dient.

  Ausgeschlossen von einer Förderung ist der Anbau von 
Weizen, Reben, Zuckerrüben und Intensivkulturen 
(Gemüse, Obst, Tabak, Blumen und Zierpflanzen). 
Förderfähige landwirtschaftliche Flächen und nicht 
förderfähige landwirtschaftliche Flächen richten sich 
nach dem jeweiligen EG-Recht. Maisflächen werden nur 
dann in die Ausgleichszulage einbezogen, wenn keine 
Herbizide mit den Wirkstoffen Atrazin oder Simazin 
eingesetzt werden. 

2.  Voraussetzung für die Bewilligung einer Ausgleichzu-
lage ist, dass die positiven Einkünfte des Antragstellers 
und seines Ehegatten nach dem letzten vorliegenden 
Steuerbescheid 76.693,00 € nicht überschritten haben.

3.  Für die Abgabe der Anträge der Landwirte bei der 
Gemeinde gilt eine Ausschlussfrist bis zum 30.09. des 
Antragsjahres.

4.  Ein Rechtsanspruch auf Gewährung einer Ausgleichszu-
lage besteht nicht und wird auch durch die Antragstel-
lung nicht begründet.

5.  Der Antragsteller hat sich zu verpflichten, die geförderte 
landwirtschaftliche Fläche ordnungsgemäß zu bewirt-
schaften.

6.  Die Bewilligungsstelle ist berechtigt, die Voraussetzung 
für die Gewährung einer Ausgleichszulage durch örtliche 
Erhebungen zu prüfen oder durch Beauftragte prüfen zu 
lassen, Bücher, Belege und sonstige Geschäftsunterlagen 
anzufordern und Auskünfte einzuholen.

7.  Die Zuwendung ist zurückzuzahlen, wenn sie durch 
unrichtige Angaben erwirkt worden ist; sie ist für die 
letzten 5 Jahre zurückzuzahlen, wenn das in die Förde-
rung einbezogene Gelände aufgeforstet wird oder wurde.

Anträge sind bei der Stadtverwaltung Wolfach - Liegen-
schaftsamt, Zimmer 26 bis spätestens 30.09.2018 zu stellen. 
Landwirte, die bereits im vergangenen Jahr einen Antrag 
auf Gewährung einer Ausgleichszulage gestellt haben, 
bekommen das Antragsformular direkt zugesandt. Das 
Formular steht Ihnen auch im Internet unter www.wolfach.
de (Rubrik „Unsere Stadt/Landwirtschaft“) online zur 
Verfügung. 

Information zum Wochenmarkt
Unsere Marktbeschickerin Frau Staiger von „Blatt mit 
Stil“ wird mit ihrem Blumenstand erst wieder ab Mitte 
Oktober auf dem Wolfacher Wochenmarkt zu finden sein.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 11.08.2018 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 04.08.2018 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Mountainbike schwarz-rot
- Armbanduhr schwarz/gold

Haben Sie Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten?
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit
Namen und Anschrift unter:

0800/5131313 (gebührenfrei)

leserservice@reiff.de
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Sonntag
16.09.2018 18 Uhr
Rathaussaal Wolfach

Mit freundlicher Unterstützung von

Bankhaus Faisst
Steuerberater Reisch & Künstle
della torre werbedesign
Trötzmüller Augenoptik
Schloss Apotheke
Elithera Gesundheitszentrum
Taxi Heizmann
SparkasseWolfach

Künstlerische Leitung
Oliver Schell

Vorverkauf
Tourist-Information

Hauptstraße 41,Wolfach
Telefon 07834 835353

Veranstalter
StadtWolfach, Kulturforum

Die Musik
will gar nicht rutschen
ohne Dich

Lieder und Duette
von Fanny Hensel und
Felix Mendelssohn Bartholdy

Judith Erb Sopran
Felicitas Erb Sopran
Doriana Tchakarova Klavier
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Kulturelles

Neuzugänge im Stadtarchiv Teil 2

Wie in der Vorwoche bereits berichtet, konnte die Post-
kartensammlung im Stadtarchiv um fünf Karten unter-
schiedlichen Alters und mit unterschiedlichen Motiven 
erweitert werden. Heute stellen wir die beiden letzten 
Karten vor.

Nummer vier, eine Karte mit einer Stadtansicht vom 
Kreuzberg aus, erschien im Verlag von „Photo Stehle“ in 
Wolfach. Der amtliche Freigabevermerk für das Foto 
stammt aus dem Jahr 1940, die Aufnahme muss also in 
diesem Jahr oder kurz davor entstanden sein. Die Karte 
wurde im März 1945 von Oberwolfach nach Berchtes-
gaden geschickt. Der vom Absender verfasste Text klingt 
in heutigen Ohren banal, hatte kurz vor Kriegsende aber 
sicher eine viel größere Bedeutung als heute. Der  
Schreiber berichtet seinen Eltern nämlich, dass er gesund 
und munter sei und fügt an, dass er das auch von den 
Eltern hoffe. 

Karte Nummer fünf wurde nicht in Wolfach abgestem-
pelt, der Name des Absendeorts ist leider nicht voll-
ständig lesbar. Sie erschien im „Verlag August Sand-
fuchs“, Wolfach und wurde im Januar 1925 auf die Reise 
nach Marbach geschickt. Adressiert wurde sie an den 
„Katholischen Pfarrhof Marbach, Post Herbertingen“. 
Das Foto zeigt die katholische Stadtkirche Wolfach mit 
einem pavillonartigen kleinen Anbau aus Holz an der 
Außenseite des Chors. Erkennbar sind auch zwei heute 
ebenfalls nicht mehr vorhandene Überdachungen der 
Seiteneingänge und ein überdachter Treppenaufgang 
beim Kirchturm.
 

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte
01.09.2018  Marianne und Günter Hacker
02.09.2018  Familie Fuhlert und Familie Kühn

Vorankündigung – Wanderfreunde Oberes Murgtal zu Gast 
in Wolfach 09.09.
Der Schwarzwaldverein Wolfach ist am 09. September 
Gastgeber für die Gemeinschaftswanderung mit den 
Wanderfreunden Oberes Murgtal. Hierzu treffen wir uns 
um 09:10 Uhr an der P&R-Anlage am Bahnhof. Von hier aus 
führt uns die Tour über Siechenwald und Unterer Katzen-
lochweg in die Albert-Sprenger-Straße und dann über den 
Bollenhuttalweg talauswärts. Entlang der Kinzig erreichen 
wir die Dorotheenhütte, wo in der Hüttenklause Einkehr 
und Abschluss stattfindet. Nur kurz ist danach der Weg 
zum Bahnhof, wo wir unsere Freunde verabschieden. Die 
Strecke hat eine Länge von rund zwölf Kilometern, die 
Wanderzeit beträgt etwa viereinhalb Stunden. Die 
Mitnahme eines kleinen Vespers sowie ausreichend zu 
Trinken wird empfohlen. Die Organisation liegt bei 
Wanderwart Jochen Pilsitz, Tel.: 07834 9691 oder E-Mail 
pilsitz@t-online.de. Für diese relativ leichte Wanderung 
ohne nennenswerte Steigungen sind alle Wanderfreunde 
wie auch Gäste herzlich willkommen.

Skatclub Kirnbach 
Am Samstag dem 01. September 2018 findet im Rahmen 
des Sommerfestes des Rohöl-Club Kirnbach der erste 
Preisskat der Saison 2018/2019 statt.  Spielbeginn ist um 
14:00 Uhr auf dem Moosenmättle.
Alle Skatspieler sind hierzu recht herzlich eingeladen.

TV Wolfach

Neuer Kurs „Fit und gesund“ beim TV Wolfach Runter vom 
Sofa – rein ins Sportvergnügen:
Aufgrund der großen Nachfrage wiederholt der TV Wolfach 
den Kurs: „Fit und gesund“. Dieser wird von der sektoralen 
Heilpraktikerin und Physiotherapeutin Beate Richter geleitet.
Der Kurs findet an 10 Abenden vom 26.09.2018 jeweils 
mittwochs von 18:00 bis 19:00 Uhr in der Herlinsbach-
Sporthalle statt.
Willkommen sind uns Frauen und Männer ab 35, die 
Ausgleich zum Berufsalltag suchen, fit bleiben oder fit 
werden wollen. 
Kursgebühr für Mitglieder 40,- Euro, für Nichtmitglieder 
80,- Euro, Teilnehmerzahl begrenzt auf 20 Personen. 
Deshalb rasch anmelden. Bei großer Nachfrage ist eine 
dauerhafte Einrichtung geplant. 
Anmeldung bei Simone Schmider, Tel. 07834-43 60, 
E-Mail: simoneschmider@t-online.de.
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Helferkreis für Geflüchtete
Wie schmeckt’s anderswo?
Haben Sie Lust, sich auf eine kulinarische Entdeckungs-
reise zu begeben? Sind Sie neugierig darauf, wie anderswo 
gekocht wird? Im Weltladen in der Vorstadtstraße finden 
Sie Kochbücher – mit Rezepten auch aus den Heimatlän-
dern der Flüchtlinge, die hier in Wolfach leben.
•  Miteinander kochen. Rezepte aus der Heimat von 

Geflüchteten und Wegbegleitern
•  Fadi kocht syrisch. Eine kulinarische Reise mit dem syri-

schen Fernsehkoch 
• Rezepte für ein besseres Wir
•  Das Neue-Nachbarn-Kochbuch. Rezepte für mehr Mitei-

nander
Und es gibt im Weltladen auch einige der hierfür benö-
tigten Zutaten. Der Faire Handel gibt den Produzenten 
eine Lebensperspektive; er trägt dazu bei, dass Menschen 
nicht aus ihrer Heimat fliehen müssen.

Geben und Nehmen
Sich mit und für geflüchtete Menschen zu engagieren ist 
ein wechselseitiges Geben und Nehmen. Das erfahren wir 
regelmäßig. Wir können andere Kulturen kennenlernen 
und wir werden dadurch uns der eigenen Kultur bewusster. 
Wenn wir erzählen, wie das Leben in Deutschland und bei 
uns funktioniert, dann setzen wir uns intensiver mit 
unserem Alltag auseinander. Nicht nur die Geflüchteten 
lernen von uns, auch wir können von ihnen lernen. Und fast 
jeder Besuch ist mit der Einladung zu einem Tee oder 
Kaffee verbunden. Gastfreundschaft wird von den geflüch-
teten Menschen groß geschrieben. Wir im Helferkreis freuen 
uns sehr, wenn Sie uns unterstützen. Wenn Sie bereit sind, 
mit einem Zuwanderer „gemeinsame Sache zu machen“. 
Auf welche Weise und in welchem Maße auch immer Ihnen 
das möglich ist, melden Sie sich einfach bei uns. 
Kontakt: Gerhard Schrempp, Caritasbüro, Tel. 86703-16, 
gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de. 

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Ein besonderes Souvenir!
Vesperbrett   
1 Stück 12,00 Euro
Ab 5 Stück 10,00 Euro / Stück
aus ausgesuchten Hölzern 
mit stehenden Jahresringen

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Mineralienhalde Grube Clara
Von Montag bis Samstag von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Dort besteht die Möglichkeit, während der 
Öffnungszeiten der Mineralienhalde in den Roherzen der 
weltberühmten Grube Clara nach Mineralien zu suchen.
Die Grube Clara ist eine der beiden mineralienreichsten 
Gruben der Welt, die Möglichkeit, Mineralien der Grube 
Clara zu suchen, besteht nur auf dem Gelände der Minera-
lienhalde.

Museum im Schloss Wolfach
Barrierefrei

Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Geöffnet ab 01.04.: Di., Do., Sa., + So. von 14 Uhr bis 17 Uhr
Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung auf www.kultur-im-schloss.
org oder bei der Tourist-Information, Tel. 07834/8353-53.
Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro
Bitte beachten Sie auch unsere Veranstaltungsreihe „Mitt-
wochs im Museum“ (jeden ersten Mittwoch im Monat).

Minigolfplatz Wolfach
barrierefrei

18 Loch-Bahnen Anlage, Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit 
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bis Ende Oktober bei schönen Wetter 
täglich von 13.00 Uhr – 22.00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen und Vereine aus Wolfach sind einmal im Jahr 
zum kostenlosen Spielen eingeladen. Bitte um tel. Anmel-
dung; 0171/4929189.

Grünschnittplatz
Der Grünschnittplatz ist im August nicht mehr geöffnet.
Im September wieder jeden Samstag von 13.00 Uhr bis 
16.00 Uhr.
Das Abladen von Grünschnitt außerhalb der offiziellen 
Öffnungszeiten stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und 
wird mit einem Bußgeld geahndet. 
Der Platzwart sowie das Personal des Bauhofs sind ange-
wiesen, Zuwiderhandlungen umgehend dem Ordnungsamt 
zu melden. 

Jede Woche in Wolfach 2018
Täglich:
(außer Sonn- + Feiertag)

Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic –Walking Treff
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen
Treffpunkt: siehe Tagespresse; 17:30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park
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7. Schleppertreffen
auf dem Moosenmättle

Reichhaltiger Mittagstisch mit Bewirtung

Schlepper Camping
Kein Stromanschluss
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IM INTERNET
GEFUNDEN

WIE „VERLOCKEN“
SIE IHRE KUNDEN
IM NETZ

Montag, 12.11.2018
18:00 – 20:00 Uhr
Hotel Adler Schiltach, Hauptstr. 20, 77761 Schiltach

Referent: Jonas Kammerer

Kosten: Fördermitglieder sind kostenfrei*, Nichtmitglieder zahlen 18,00 €

Anmeldung: Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V.

Marvin Polomski, Telefon: 07834 23 800 90, Fax: 07834 23 800 06

E-Mail: post@schwarzwald-kinzigtal.info

90% Prozent aller Websites werden von der Zielgruppe nicht gefunden. In diesem
Vortrag lernen Sie, welche Online-Marketing-Maßnahmen sich für Sie eignen und
wie Sie Zeit und Kosten sinnvoll investieren. Verschaffen Sie sich einen Überblick
über Google Ads, Suchmaschinenoptimierung, Social Media und andere Such- und
Buchungssysteme.

Donnerstag, 20.09.2018
18:00 – 20:00 Uhr
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof,
Hermann-Schilli-Haus, 77793 Gutach

Referent: Tina Schill

Kosten: Fördermitglieder sind kostenfrei*, Nichtmitglieder zahlen 15,00 €

Anmeldung: Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft

Lydia Lehmann, Tel.: 0781-805-7100, Fax: 0781-805-7200

E-Mail: landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de

Für Urlaubshöfe gehört eine eigene Homepage heute zum Pflichtprogramm bei
der Außendarstellung. Denn bei der Reiseplanung ist das Internet für die meisten
Menschen mittlerweile unverzichtbar: Hierzu bietet das Landwirtschaftsamt
Ortenaukreis in Zusammenarbeit mit dem Tourismusverein Schwarzwald Tourismus
Kinzigtal das Seminar an.

Anmeldeschluss 10. September 2019. Limitierte Teilnehmerzahl von 30 Personen (mindestens 12 Personen).
*Mitglieder des Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V. werden durch den Verein gefördert und erhalten mit der
Anmeldung unter dem Stichwort *Fördermitglied* kostenfreien Eintritt.

Limitierte Teilnehmerzahl von 50 Personen (mindestens 10 Personen). *Mitglieder des Schwarzwald Tourismus
Kinzigtal e.V. werden durch den Verein gefördert und erhalten mit der Anmeldung kostenfreien Eintritt.

SEMINARREIHE „SCHWARZWALD
TOURISMUS KINZIGTAL“

Websitegestaltung und
Suchmaschinenoptimierung

Wie bespiele ich die
unterschiedlichen Onlinekanäle?

KOSTENFREIER

EINTRITT FÜR
FÖRDERMITGLIEDER



17 Donnerstag, den 30. August 2018Nr. 35

Veranstaltungskalender
Do. 30.08.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 30.08.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 30.08.2018; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min.; Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 31.08.2018; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt 
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über 
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und 
die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch über 900 
Jahre Stadtgeschichte.
Führung: Berit Hohenstein-Rothinger, Astrid Lehmann, 
Sylvia Reiser, Wolfgang Sitzler oder Brigitte Sum-Hermann; 
Dauer: 1,5 - 2 Stunden. Kosten: Keine; Anmeldung: nicht 
erforderlich
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen; Die Führung ist barri-
erefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 01.09. – So. 02.09.2018
Schleppertreffen und Sommerfest Rohöl Club Kirnbach
Samstag ab 14 Uhr Preisskat, anschließend gemütlicher 
Hock am Lagerfeuer mit Weizenstand und Rohölbar., 
Sonntag ab 11 Uhr Schleppertreffen (jeder Oldtimer-
schlepper erhält ein Begrüßungsgeschenk). Reichhaltiger 
Mittagstisch mit Bewirtung, Schlepper-Camping.
Festplatz Liefersberg, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 01.09.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 01.09.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 01.09.2018; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min.; Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 02.09.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 02.09.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mo. 03.09.2018; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Di. 04.09.2018; 12.50 Uhr
Tunnelfahrt mit der Schwarzwaldbahn nach Villingen
Bahnfahrt - Besichtigung des Münsters - Stadtrundgang
Fahren Sie mit der Schwarzwaldbahn auf der tunnelrei-
chen Strecke von Hausach nach Villingen. Gemeinsam wird 
das Münster "Unserer Lieben Frau" besichtigt. In der Zeit 
danach können Sie durch die malerischen Gassen der his-
torischen Zähringerstadt schlendern.Viele idyllische 
Winkel gibt es zu entdecken. Tore, Türme, Erker und zahl-
reiche lauschige Ecken bieten eine Wohlfühl-Kulisse, in der 
Sie in einem der Cafés die Seele baumeln lassen können. 
Ein Rundgang auf dem Grüngürtel entlang der Stadtmauer 
bietet sich an.
Führung: Berit Hohenstein-Rothinger.Kosten: 5 Euro pro 
Person, zzgl. Fahrtkosten
Anmeldung, Bezahlung: Am Tag vorher bis 17 Uhr in der 
Tourist-Information Wolfach.
Treffpunkt: 12.50 Uhr Marktplatz Wolfach zur Abfahrt 
mit dem Bus (13.09 Uhr)
Rückfahrt: 17.50 Uhr Villingen ab, 18.49 Wolfach an 
Gäste mit der KONUS-Gästekarte haben freie Fahrt.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Di. 04.09.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mi. 05.09.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 05.09.2018; 19.00 Uhr
Mittwochs im Museum mit Dominik Faitsch und Moritz 
Grübel
Die Musiker treten im Rahmen der Reihe "Mittwochs im 
Museum" auf.
Jedes Thema wird zum Spielzeug - auseinandernehmen, 
einzelne Teile gegen die Wand hauen und zerkauen, danach 
irgendwie wieder zusammenbauen. So funktioniert sein 
Songwriting-Konzept laut Dominik Faitsch. Der junge 
Liedermacher mit einer Allergie gegen inhaltslose Popsongs 
versucht, eingängige Melodien mit satirischen und nach-
denklichen deutschen Texten zu vereinen. Egal ob Alltags-
einheitsbrei, zwischenmenschliche Schwierigkeiten, 
gesellschaftliche Irrsinnigkeiten oder politische Streit-
punkte - alles wird aufgegriffen und dem Zuhörer mit 
einem mal lockeren, mal wütendem Augenzwinkern 
serviert. Musik zum Nachdenken und Weiterdenken - oder 
auch zum Lachen. Im Duo mit dem hochtalentierten Jazz-
Saxophonisten Moritz Grübel werden Faitschs Lieder mit 
unter die Haut gehenden Melodien und lebhaften Soli 
aufgemischt. Es entsteht eine einzigartige, selten gehörte 
Symbiose aus Singer-Songwriter und Jazz. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen. 
Museum im Schloss Wolfach

Do. 06.09.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 06.09.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Museum im Schloss Wolfach
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Do. 06.09.2018; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min.; Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 07.09.2018; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt 
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über 
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und 
die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch über 900 
Jahre Stadtgeschichte. Führung: Berit Hohenstein-
Rothinger, Astrid Lehmann, Sylvia Reiser, Wolfgang Sitzler 
oder Brigitte Sum-Hermann; Dauer: 1,5 - 2 Stunden. 
Kosten: Keine; Anmeldung: nicht erforderlich; Mindest-
teilnehmerzahl: 5 Personen; Die Führung ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 08.09.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 08.09.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 08.09.2018; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min.; Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 09.09.2018; 09.30 Uhr
Kirchweihfest und Pfarrfest St. Laurentius
mit Konzert der Stadtkapelle Wolfach sowie Unterhaltung 
und Bewirtung
Kath. Gemeindehaus St. Laurentius, 77709 Wolfach

So. 09.09.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 09.09.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Kultur im Schloss e.V.
Konzert mit Dominik Faitsch und Moritz Grübel in der 
Flößerstube
Unter dem Motto „Mittwochs im Museum“ lädt Kultur im 
Schloss jeweils am ersten Mittwoch des Monats zu kultu-
rellen Veranstaltungen ein. Am 5. September treten Dominik 
Faitsch und Moritz Grübel in der Flößerstube des Museums 
auf. Jedes Thema wird zum Spielzeug - auseinander-
nehmen, einzelne Teile gegen die Wand hauen und zerkauen, 
danach irgendwie wieder zusammenbauen. So funktioniert 
sein Songwriting-Konzept laut Dominik Faitsch. Der junge 
Liedermacher mit einer Allergie gegen inhaltslose Popsongs 
versucht eingängige Melodien mit satirischen und nach-
denklichen deutschen Texten zu vereinen. Egal ob Alltags-
einheitsbrei, zwischenmenschliche Schwierigkeiten, 
gesellschaftliche Irrsinnigkeiten oder politische Streit-
punkte - alles wird aufgegriffen und dem Zuhörer mit 

einem mal lockeren, mal wütendem Augenzwinkern 
serviert. Musik zum Nachdenken und Weiterdenken - oder 
auch zum Lachen. Im Duo mit dem hochtalentierten Jazz-
Saxophonisten Moritz Grübel werden Faitschs Lieder mit 
unter die Haut gehenden Melodien und lebhaften Soli 
aufgemischt. Es entsteht eine einzigartige, selten gehörte 
Symbiose aus Singer-Songwriter und Jazz. Die Veranstal-
tung beginnt um 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.

Die Vereinigung für Menschen
mit geistiger Behinderung

Mitglied werden, Online spenden, Infos:
www.lebenshilfe.de

Familie bunt bewegt
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Vereine/Veranstaltungen

Bei folgenden Veranstaltungen im Sommerferienprogramm 
sind noch Plätze frei:

Donnerstag, 6. September 2018
Besuch des Vogtsbauernhofes mit Museums-Ralley
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Rathaus Wolfach zum 
Bilden von Fahrgemeinschaften
Ende: 18.00 Uhr / Teilnahmegebühr:   12,-- (inkl. Eintritt, 
Führung und Buttern)
Alter: ab 7 Jahren / Teilnehmerzahl: min. 8 und max. 20 
Kinder

Freitag, 7. September 2018
Kinderstadtführung mit Rätselralley
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Rathaus Wolfach
Ende: 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr:   3,--
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: min. 8 und max. 20 
Kinder

Mehr Informationen über das Sommerferienprogramm 
findet ihr im Internet unter www.wolfach.de. Anmelden 
könnt ihr euch von 8.30 – 12.00 Uhr bei der Stadt Wolfach, 
Elisabeth Landgraf, Tel. 07834/835341 oder per e-mail 
unter elisabeth.landgraf@wolfach.de. 

Bereits stattgefundene Veranstaltungen:
Vom Mond bis Saturn – Eine Reise durch das Sonnensys-
tem mit Franz Schmalz
Ein prächtiger und feuerroter Sonnenuntergang erwartete 
die Besucher der Sternführung von der Schornwiese auf 
der Grub bei Halbmeil. Nach diesem stimmungsvollen 
Auftakt erläuterte  Franz Schmalz den Kindern die drei 
Phasen der Dämmerung, die über die bürgerlichen Dämme-
rung, die nautische Dämmerung und die astronomische 
Dämmerung in die Nacht führt.

Zwischenzeitlich waren Mond und Venus in der noch hellen 
Dämmerung zu sehen. Im Teleskop waren Krater, Berge 
und Lavaebenen des zunehmenden Mondes zu erkennen. 
Die Venus zeigte sich als „Halbvenus“. Jupiters vier helle 
Monde und seine Wolkenstreifen beeindruckten die Besu-
cher, wie auch der weit geöffnete Saturnring. Dass 
zusammen alle hellen Planeten am Abendhimmel versam-
melt sind, erlebt man nicht so häufig so der Initiator der 
Sternführung Franz Schmalz. Zusammen mit einem 
weiteren Sternenfreund Mario Makaro gab er Auskunft auf 
viele Fragen der Besucher. Als rötlicher, heller Stern 
erschien am Ende der Planetenparade Mars am Südost-
himmel. Wenn auch aufgrund eines Staubsturms keine 
Details auf dem Mars erkannt werden konnten, war es doch 
beeindruckend, den Nachbarn der Erde als kleines rundes 
Scheibchen im Fernrohr zu sehen. 
Fast jeder, der sein Smartphone mit dabei hatte, versuchte 
die gesehenen Objekte als „Souvenir“ im Bild mit nach 
Hause zu nehmen. Während es bei den Planeten weniger 
befriedigende Ergebnisse gab, waren die gemachten Mond-
fotos doch von ganz guter Qualität und dürften noch einige 
Zeit im Speicher als Erinnerung an eine erlebnisreiche und 
schöne Sommernacht bleiben.

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Kleine Feinschmecker erobern die Küche
Kochen kann richtig Spaß machen und ist kinderleicht.

Unter der Anleitung von Ingrid Vollmer-Haug fand dieser 
Kinderkochkurs statt. 

Natürlich wurden die selbst zubereiteten Gerichte (wie 
Tintenfisch aus Spaghetti und Würstchen, Linsen-Bolog-
nese und Apfel-Schlangendrink) anschließend gemeinsam 
gegessen.

Brot backen und reiten auf dem Staufenhof
Die Teilnehmer haben zusammen mit Rita Neef vom Stau-
fenhof nach alter Tradition ein Bauernbrot im Holzofen 
gebacken. Zuerst erklärte sie den Backofen und die Zusam-
mensetzung des Brotteiges. Jeder Teilnehmer durfte den 
Teig kneten und ein eigenes Brot formen. Während der 
Backzeit dürften die Kinder die Tiere, die auf dem Stau-
fenhof leben, kennen lernen, eine Runde auf den Pferden 
Caramelle, Ira oder Polly reiten und auf dem Spielplatz mit 
der großen Seilbahn fahren. 

Als das Brot fertig war, durfte jedes Kind mit dem großen 
Brotschieber sein Brot aus dem Holzofen holen und das 
frisch gebackene Bauernbrot mit nach Hause nehmen.

Zum Abschluss gab es für alle Teilnehmer frisch geba-
ckenes Brot mit Butter und Honig oder Marmelade.

Sportkegeln für Anfänger mit der Sportkegelgemeinschaft 
Wolfach-Oberwolfach e.V.
Am 23.08.veranstaltete die SG Wolfach-Oberwolfach das 
Ferienprogramm „Kegeln für Anfänger'' auf den Kegel-
bahnen im Herrengarten. 

Mit 20 Teilnehmern war es eine gelungene Veranstaltung. 
Nach den ersten gespielten Kugeln und einem Probetrai-
ning, gab es einen kleinen Wettkampf. Es siegte Tim 
Schmider vor Sara Dieterle und Edgar Altergott. Für alle 
gab es am Ende eine Medaille, Freifahrten für die Rodel-
bahn Gutach und die Minigolfanlage Wolfach. Für die 
Spenden bedankt sich der Verein recht herzlich bei den 
Spendern. Auch beim Wirt der Kegelbahnen im Herren-
garten, Marco Schmieder, für die Freigetränke. Neue Jung-
kegler sind jederzeit sehr willkommen. Training ist jeden 
Montag von 17.00-19.00 Uhr.

Landfrauen Wolfach - Oberwolfach
Landfrauenmarkt am 15.09.2018 der Landfrauen von 
Wolfach - Oberwolfach
Am Samstag, den 15.09.2018 von 9.00 – 15.00 Uhr findet 
der Landfrauenmarkt mit 
besonderem Rahmenprogramm statt. Viele Produkte aus 
der Landwirtschaft, diverse Infostände, Kürbisse und 
Kürbisprodukte werden angeboten und sollen über die 
Landwirtschaft in der Region informieren.
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Judith Jörke, die Vorsitzende der Landfrauen aus Wolfach 
und Oberwolfach und die Vereinsmitglieder haben passend 
zum Herbst Kürbissuppe, Gulaschsuppe und Strieble auf 
dem Speisenplan. Kaffee und Kuchen dürfen natürlich 
nicht fehlen.

Frische Nudeln, Eier, Kartoffeln, Schlecks, Wurst, Likör, 
Pesto, Kräuteressig, Holunderblütensirup und Herbst-
kränze gibt es an den verschiedenen Landfrauenständen. 
Auch wird frischgebackenes Bauernbrot angeboten. 

Durch besonders viele zusätzliche Angebote an die Gäste 
wird der Markt wieder bereichert.

Wir bitten um Kuchenspenden und natürlich fleißige 
Frauen zum Helfen.

Handarbeitstreffen im Gemeindehaus St. Laurentius
Am Mittwoch, den 5. September 2018, um 14:00 Uhr wird 
sich zum Handarbeiten im kath. Gemeindehaus St. Lauren-
tius getroffen. Wolle, Garn und Nadeln sind selbst mitzu-
bringen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

DRK-Kreisverband Wolfach
Fortsetzung der DRK-Yoga-Kurse in Wolfach und Ober-
wolfach ab 17./18. und 21. September
Der DRK-Kreisverband Wolfach setzt am Montag, den 17. 
September, seine drei Yoga-Kurse in Wolfach fort (katholi-
sches Gemeindehaus). Die Kurse beginnen um 08.45 Uhr, 
10.30 Uhr und 18.30 Uhr. Der Kurs in Oberwolfach-Kirche 
(Haus der Pfarrgemeinde) wird am Dienstag, 18. September 
um 19.30 Uhr wiederaufgenommen. Am Dienstag, 18. 
September, um 17.30 Uhr und am Freitag, 21. September, 
um 17.15 Uhr beginnen die Kurse in Oberwolfach-Walke 
(Feuerwehrgerätehaus). Es sind keine Plätze mehr frei.

Weltladen / Initiative Eine Welt
Rote Linsen aus dem Libanon
Unsere Roten Linsen kommen aus dem kleinen Ort 
Marjeyoun im Südosten des Libanon. Hier haben sich im 
Jahr 2000 einige Kleinbauern zu einer Kooperative zusam-
mengeschlossen, um ihre Produkte gemeinsam zu 
vermarkten. Einen Teil verkaufen sie auf dem lokalen 
Markt, einen weiteren Teil über die Organisation Fair Trade 
Lebanon im Fairen Handel. Der Faire Handel ist für die 
Bauern ein wichtiger Absatzmarkt, der ihnen stabile Preise 
und gute Arbeitsbedingungen garantiert. So hoffen sie, 
durch den Export ihrer Produkte auch den nachfolgenden 
Generationen eine Zukunftsperspektive zu geben und 
damit die Region zu stärken. 

fair gekocht: Rote Linsen-Aufstrich
200 g Rote Linsen* gründlich mit klarem Wasser abspülen 
und abtropfen lassen. 500 ml Tomatensaft aufkochen, 
Linsen dazu geben und bei schwacher Hitze etwa 10 
Minuten köcheln lassen. In der Zwischenzeit eine gelbe 
Paprika waschen und fein raspeln. Linsenmasse pürieren. 
Paprikaraspel, 2 TL Olivenöl* sowie 2 TL Basilikum* 
unterrühren und mit Salz* und Pfeffer* abschmecken. Die 
Paste hält sich im Kühlschrank etwa 5 Tage. (Die mit * 
gekennzeichneten Produkte sind fair gehandelt erhältlich.)

Kirchen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
Wolfach:  

St. Laurentius und St. Roman –
Oberwolfach:  

St. Bartholomäus mit St. Marien

31.08. – 9.09.2018
Redaktionsschluss nächstes 

4-wöchiges 24.8.2018

Einladung zu den Gottesdiensten
31.August bis 9. September 2018

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS WÄHREND 
DER SOMMERFERIEN (30.7. – 7.9.2018)
Dienstag und Donnerstag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Freitag, 31. August – HL. PAULINUS
    St. Laurentius: 
    Keine Hl. Messe

Samstag, 1. September – HL. PELAGIUS, MÄRTYRER                         
Bausonderkollekte
19.00 Uhr  St. Laurentius:  
     Sonntagvorabendmesse der SE für Max Schil-

linger. Gedenken an Willi Melchior; Reinhold 
Mosbach; Raimund u. Apollonia Schmider 
(Löchlebauer, gest.) u. aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 2. September – 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS               
     St. Marien: Keine Hl. Messe!
    St. Roman: Keine Hl. Messe!
18.00 Uhr  St. Bartholomäus:  
    Rosenkranzgebet. 

Montag, 3. September – HL. GREGOR DER GROSSE, Papst 
20.00 Uhr  St. Laurentius:  
    Bibel teilen im Raum über der Bücherei. 
Dienstag, 4. September – DIENSTAG DER 22. WOCHE IM 
JAHRESKREIS 
19.00 Uhr  St. Marien:  
    Hl. Messe für Ernst Groß und Sohn Georg.
Mittwoch, 5. September – MITTWOCH DER 22. WOCHE 
IM JAHRE
  8.00 Uhr  Schosskapelle:  
    Hl. Messe zur Marktzeit. 
Donnerstag, 6. September – DONNERSTAG DER 22.  
WOCHE IM JAHRESKREIS 
18.00 Uhr  St. Bartholomäus:
    Gebet um geistliche Berufe. 
19.00 Uhr  St. Bartholomäus:  
    Hl. Messe für Egon Rauber. 
Freitag, 7. September – FREITAG DER 22. WOCHEN IM 
JAHRESKREIS 
19.00 Uhr  St. Jakob:  
     Hl. Messe, anschl. Möglichkeit zur stillen Anbe-

tung. 
Samstag, 8. September – MARIÄ GEBURT 
19.00 Uhr  St. Bartholomäus:  #
     Sonntagvorabendmesse für Hans Schäfle. 

Gedenken an Matthäus Flaig; Elsa Armbruster; 
Rosel Sum; Rosa Schuler; Willi Bitsch; Johanna 
u. Johannes Heizmann ;Albert Armbruster u. 
Enkel Florian Wachendorfer; Karl Dieterle; 
Erwin Echle (bestellt von den Schulkameraden 
des Jahrgangs 1938); Severin u. Monika Bonath 
(gest.); Richard u. Johanna Welle geb.Müller 
(gest.); Theresia Uhl u. Gottfried Dieterle u. aller 
verst. Angehörigen. 
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Sonntag, 9. September  23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.30 Uhr  St. Laurentius:
     Kirchweihhochamt, mitgestaltet vom Kirchen-

chor, mit Segnung des Ehepaares Erika und 
Emil Schmieder anlässlich ihrer Diamantenen 
Hochzeit. Anschließend Kirchweih-u. Pfarrfest 
mit Konzert der Stadtkapelle.

17.30 Uhr  St. Laurentius:
    Kirchweihvesper.
18.00 Uhr  St. Bartholomäus:  
    Rosenkranzgebet. 

Handarbeitstreff im Gemeindehaus in Wolfach
In Zusammenarbeit mit dem kath. Bildungswerk treffen 
wir uns wieder am Mittwoch, 5. September um 14.00 Uhr 
im kath. Gemeindehaus St. Laurentius zum Handarbeiten. 
Wolle, Garn und Nadeln sind selbst mitzubringen. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen!

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 77709 
Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de                                 
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT 
AN WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, 
Sparkasse Wolfach; BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Fahrdienst für Gottesdienste in Kirnbach
Ab September feiern wir unsere regulären Gottesdienste 
mit unserer Schwestergemeinde in Kirnbach.  Frau Marlis 
Willis (Tel 07834 4629) organisiert dafür einen Fahrdienst.
Wer jemanden nach Kirnbach und zurück mitnehmen 
kann, möchte sich bitte bei ihr melden, ebenso wer mitge-
nommen werden möchte. 

Sonntag, 02.09.2018
    Kein Gottesdienst in Wolfach
    Einladung zum Gottesdienst um 9.30 Uhr in Kirn-

bach mit Präd. Marlis Willis

Montag, 03.09.2018
19.00   Gottesdienst mit Pfr. Voß zum 125jähr. Jubiläum 

der ev. Stadtkirche Wolfach

Hierzu schreibt Herr Pfr. Stefan Voß:
Am 3. September 1893 wurde die evangelische Kirche 
Wolfach eingeweiht. So können wir am Montag, 03.09.2018 
ihren 125. Geburtstag feiern. Da wir eigentlich damit 
gerechnet haben, dann mitten in den Bauarbeiten am 
Gemeindehaus zu stehen, hat der Kirchengemeinderat 
beschlossen, das Jubiläum im kommenden Jahr zusammen 
mit der Einweihung des neuen Gemeindehauses größer zu 
feiern. Dieses Jahr soll trotzdem am Montag, 03.09.18 um 
19 Uhr  ein Festgottesdienst und ein kleines Fest statt-
finden. Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde und an 
alle Interessierten! 

Sonntag, 09.09.2018
    Kein Gottesdienst in Wolfach
    Einladung zum Gottesdienst um 9.30 Uhr in Kirn-

bach mit Pfr. Voß

Sonntag, 16.09.2018, Jubiläumskonfirmation
    Herzliche Einladung an alle, die vor 25,50,60,65 

oder 70 Jahren konfirmiert wurden Vordrucke für 
die Anmeldung und weitere Infos finden Sie am 
Schriftenstand unserer ev. Stadtkirche in Wolfach

10.30  Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zur Jubilä-
umskonfirmation in Wolfach mit Pfr. Voß musika-
lisch gestaltet durch den Kirchenchor Kirnbach 
unter der Leitung von Esther Baumann

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Kein Gottesdienst

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes im August/September 
26.08. –01.09.2018 
Dienstag und Freitag 14:00 bis 16:00 Uhr
02.09. – 08.09.2018 
Dienstag und Freitag 09:00 bis 11:00 Uhr

Sonntag, den 02.09.2018
09:30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Marlis Willis

Sonntag, den 09.09.2018
09:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Stefan Voß 

Donnerstag, den 13.09.2018
12:00 Uhr  Abfahrt an der Kirche in Kirnbach; Ausflug des 

Seniorenkreises nach Dietingen zu „Welt der 
Kristalle“
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Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 02.09.2018
09:30 Uhr  Gottesdienst in Wolfach 

Mittwoch, 05.09.2018
20:00 Uhr  Gottesdienst in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.nak-wolfach.de

Jehovas Zeugen
Am kommenden Wochenende finden wegen eines 3-tägigen 
Bibel-Seminars in Reutlingen/Gönningen keine Gottes-
dienste im Gemeindezentrum in Hausach statt.

Über 160 Zeugen Jehovas aus Hausach und Umgebung 
besuchen vom kommenden Freitag, dem 31. August 2018 
bis Sonntag, dem 02. September 2018 ein Bibelseminar. Es 
findet im Kongresszentrum in Reutlingen/Gönnigen, Scha-
chen 4, 72770 Reutlingen, statt. Zu dieser regionalen Veran-
staltung werden über 1200 Teilnehmer aus dem mittelba-
dischen Raum erwartet. Das Motto dieser Veranstaltung 
lautet: 

„Sei mutig“. 

Interessierte Personen sind zu dieser biblischen Belehrung 
herzlich eingeladen. Das Programm beginnt täglich um 
9.20 Uhr und endet gegen 17.00 Uhr. Sämtliche Veranstal-
tungen können kostenfrei besucht werden. 

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: jw.org

Sprechtage

Badischer landwirtschaftlicher  
Hauptverband e.V. (BLHV)

Dienstag, 11.09. 
Haslach, Dorfgemeinschaftshaus, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Kinzigstr. 8, Bollenbach 

Die Sprechtagebesucher werden um telefonische Termin-
vereinbarung bei der Bezirksgeschäftsstelle in Achern 
gebeten. Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen 
finden nicht statt.

Badischer landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. (BLHV)
Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern
Illenauer Allee 55
Tel. 07841/2075-0 
Fax 07841/207555

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die achte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken.

Am 6. September finden folgende Veranstaltungen statt:

Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig
Mit einer Tour durch das Wanderparadies Lautenbach 
können Sie den neuen Hexensteig mit Hexenhäuschen 
erkunden. Entlang der 15 km langen Wanderstrecke 
genießen Sie an vier Stationen ein typisches Schwarz-
wälder Vesper mit süßem Finale, inklusive Getränke. Die 
Vesperwanderung ist von Donnerstag – Sonntag außer an 
Feiertagen buchbar. Die Strecke ist separat ausgeschildert. 
Die Teilnehmer wandern auf eigene Faust. Guide auf 
Wunsch möglich. Treffpunkt: ab 9.30 Uhr beim Gasthof 
„Zum Kreuz“, Hauptstr. 66, 77794 Lautenbach. Die Kosten 
betragen 45 Euro pro Person. Infos und rechtzeitige Anmel-
dung im Voraus bei der Renchtal Tourismus GmbH unter 
info@renchtal-tourismus.de oder Telefon 07802 82600. 

Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins Paradies“ 
Entlang der sieben Kilometer langen Wanderstrecke über 
die Burgruine Schauenburg erhalten die Weinwanderer ein 
4-Gänge-Menü mit korrespondierenden Weinen. Wandern 
Sie von der „Höll ins Paradies“ und genießen Sie bei kuli-
narischen Köstlichkeiten. 
Treffpunkt: 11.30 Uhr am Weinhaus Renner, Bachanlage 2, 
77704 Oberkirch. Die Kosten betragen 49 Euro pro Person. 
Infos und Anmeldung bei der Renchtal Tourismus GmbH 
unter info@renchtal-tourismus.de oder Telefon 07802 
82600, max. 30 Personen. 

Lahr/Schwarzwald: Kräuterzeit bei der Landesgarten-
schau
Was wächst denn da? Bei einer Kräuterführung am Rande 
der Streuobstwiese gibt es eine Menge an heilkräftigen und 
schmackhaften Kräutern zu entdecken. Anschließend gibt 
es selbst gemachte Kräuterbutter und frisches Bauernbrot 
zum Genießen. Treffpunkt um 13 Uhr beim Landratsamt-
Pavillon auf dem Gelände der Landesgartenschau, Seepark, 
Lahr. Die Teilnahme an der Führung ist kostenlos. Sie 
haben lediglich den Eintritt für die Landesgartenschau zu 
bezahlen. Infos und Anmeldung bei Monika Fischer von 
Kräuter-Seifen-Ortenau unter monika.fischer@kraeuter-
seifen-ortenau.de oder Telefon 07821 22038, max. 15 Teil-
nehmer.  

Bad Peterstal-Griesbach: Schwarzwälder Kirschtorten-
Backvorführung im Café Räpple
Die Konditorin zeigt Ihnen vor Ort im Café Räpple wie eine 
Original Schwarzwälder Kirschtorte hergestellt wird. 
Damit Sie die Torte selbst zu Hause nachbacken können, 
erhalten Sie das Rezept und hilfreiche Geheimtipps. 
Anschließend an die Vorführung verzehren Sie die Kirsch-
torte mit Kaffee satt. Treffpunkt: 14.30 Uhr beim Café 
Räpple, Renchtalstr. 1, 77740 Bad-Peterstal-Griesbach. Die 
Kosten betragen 11,90 Euro pro Person. Infos und Anmel-
dung bis zum 5. September 2018, 17 Uhr bei der Tourist-
Information Bad Peterstal unter Telefon 07806 91000. 



24 Donnerstag, den 30. August 2018 Nr. 35

Gengenbach/Zell-Weierbach: Offene Weinprobe mit Kel-
lerführung
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach 
sowie in Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt um 
15 Uhr, in der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg 
eG, Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der 
Vinothek mit historischem Keller Zeller Abtsberg, 
Schulstr. 5, 77654 Offenburg/Zell-Weierbach.
Die Kosten betragen 6 Euro pro Person. Infos und Anmel-
dung bis zum Vortag unter Telefon 07803 96580, max. 10 
Personen. 

Lahr/Schwarzwald: Kinderführung in Lahr „Entdecke 
das Mittelalter“
So macht Geschichte Spaß! Interaktiv, spannend und 
unterhaltsam ist die Führung für Kinder rund um die 
Geschichte der Stadt Lahr. Legenden und Mythen eins-
tiger Ritter beflügeln die kindliche Fantasie. Ausgangs-
punkt sind die Überreste der historischen Tiefburg im 
Zentrum der Innenstadt. Als Wegzehrung gibt es eine 
traditionelle Lahrer Murre aus der Genussmanufaktur 
Burger. Treffpunkt: 16 Uhr beim Stadtmuseum Lahr, 
Kreuzstr. 6, 77933 Lahr/Schwarzwald. Die Kosten 
betragen 2 Euro für Kinder und 4 Euro für Erwachsene. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, max. 20 Teil-
nehmer.

Zell-Unterentersbach: Wildkräuterführung
Erleben Sie mit der Natur- und Kräuterpädagogin Monika 
Heizmann die pure Natur am Wald- und Wiesenrand mit 
anschließendem Wildkräuterbuffet im Landgasthaus 
Rebstock. Treffpunkt um 17 Uhr beim Landgasthaus 
Rebstock, Stöcken 8, 77736 Zell a.H. Die Kosten für die 
Kräuterführung betragen 6 Euro, die für das Wildkräuter-
menü 17,80 Euro. Infos und Anmeldung unter Telefon 
07835 7589.

Oberharmersbach: Flammenkuchen „satt“ Essen
Genießen Sie frische und selbst gebackene Flammenku-
chen in verschiedenen Variationen bis Sie satt sind. 
Scheinbar längst vergessene Volkslieder wird unserer 
Akkordeonspieler für Sie spielen und Sie zum Mitsingen, 
schunkeln oder einfach zum Zuhören einladen. Treff-
punkt: 17.30 Uhr bei der Hasegallis Besenwirtschaft, 
Familie Huber, Engelberg 12, 77784 Oberharmersbach. 
Die Kosten betragen 13 Euro pro Person inkl. Unterhal-
tung und zzgl. Getränke. Infos und Anmeldung bis 
Donnerstag 12 Uhr unter Telefon 07837 871 oder per 
Email an info@hasegallis-besenwirtschaft.de, max. 50 
Personen. 

Zell am Harmersbach: Erlebnisstadtführung „Sprüche-
klopfer“
Aus unserem Alltag kennen wir viele Sprichwörter, doch 
nur wenige von uns wissen heute noch woher sie wirklich 
stammen. Wenn Sie erfahren wollen, wo in Zell das Geld 
auf den Kopf gehauen wurde und wo der Bartl den Most 
holst, was Schlitzohren auf dem Kerbholz haben und wie 
sie zur Sau gemacht wurden, dann sind Sie bei den Sprü-
cheklopfer goldrichtig. Treffpunkt: 17.30 Uhr beim Stor-
chenmuseum (Grabenstraße) in Zell a. H.. Die Kosten 
betragen 16 Euro pro Person (inkl. rustikalem Lecker-
bissen), Kinder bis 6 Jahre sind frei, bis 14 Jahre zum 
halben Preis. Infos und Anmeldung bis 03.09.2018 bei der 
Tourist-Info Zell a. H. unter Telefon 07835 636947 oder 
per Email an tourist-info@zell.de, max. 20 Personen.

Friesenheim-Schuttern: Klosterführung mit Besichtigung 
der Ausgrabungen und des Infozentrums
Nach der Führung besteht die Möglichkeit im Gasthaus 
Adler eine OFFO-Wurst zu essen. Anmeldung ist erforder-
lich, direkt im Gasthaus Adler unter Telefon 07821 
9897393. Das Kloster Schuttern wurde im Jahre 603 vom 
irischen Mönch OFFO gegründet und zählte im 9. Jahr-

hundert zu den bedeutendsten Klöstern der Karolingi-
schen Zeit. Treffpunkt um 18 Uhr, vor der Klosterkirche 
Schuttern, Klosterstraße 1, Schuttern. Die Kosten 
betragen 5 Euro pro Person. Infos und Anmeldung bei der 
Ortsverwaltung Schuttern unter Telefon 07821 6337761. 

Sasbachwalden: Wein-FEIER-Abend
Genuss am Donnerstag: Wein, Köstlichkeiten und Musik. 
Verbringen Sie einen Abend im Hof der Alde Gott Winzer 
mit Live-Musik. Kulinarische Gaumenfreuden von 
Restaurants in Sasbachwalden. Dazu passende Weine, 
Sekt und Cocktails. Die Veranstaltung findet bei jedem 
Wetter statt. Treffpunkt: 18 Uhr Alde Gott Winzer 
Schwarzwald eG, Talstr. 2, 77887 Sasbachwalden. Der 
Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Nordrach: Spritzig, aromatisch und anders. Mit und ohne 
Alkohol
Cocktails mit Bränden/Likören aus eigener Brennerei. 
Gemixt mit Kräutern aus dem hofeigenen Garten. Ebenso 
alkoholfreie Cocktails mit fruchtigen Säften. Rezepte, 
Brennerei- und Kräutergartenführung inklusive. Treff-
punkt: 18 Uhr Heidenbühl 2, 77787 Nordrach. Die Kosten 
betragen 15 Euro pro Person. Infos und Anmeldung unter 
Telefon 07838 663. 

Bühl: Ins Netz gegangen – Räucherfisch trifft Wein
Lassen Sie sich genussvoll verführen von der zarten 
Buttermakrele bis hin zum herzhaften Rollmops. Mit 
einem Farbenspiel der Weine erleben Sie interessante 
Räucherfisch-Wein-Kombinationen. Das Feuerwerk der 
Genüsse wird mit einem außergewöhnlichen Dessert 
gekrönt. Treffpunkt: 18 Uhr Affentaler Winzer, Betsch-
gräblerplatz, 77815 Bühl. Die Kosten betragen 39 Euro 
pro Person. Infos und Anmeldung unter Telefon 07841 
684460 oder per Email an info@weinkaestle.de, max. 25 
Personen.

Hausach: Sagenhaftes Hausach  - Fabelhafte Burg // Füh-
rung und Henkersmahlzeit mit Henkersfrau Antonia Sei-
del
Die Hernkersfrau wird Sie an zauberhafte Orte und 
Winkel entführen, von Burggeistern und einem nicht 
geborgenen Schatz berichten. Es erwartet Sie eine 
amüsante geheimnisvolle Führung durchs Städtle mit 
Aufstieg zur Burg Husen. Als Abschluss genießen Sie eine 
Henkersmahlzeit – im August auf der Burg, zu den übrigen 
Terminen in der Burgschänke. Treffpunkt um 19 Uhr beim 
Brunnen bei der katholischen Kirche St. Mauritius, in der 
Stadtmitte gegenüber der Tourist- Info, Hauptstr. 34, 
77756 Hausach. Die Kosten betragen 16 Euro pro Person 
inkl. Essen und einem Getränk. Infos und Anmeldung bis 
zum 6. September, 12 Uhr unter Telefon 07831 7975, min. 
10, max. 20 Teilnehmer.

Haslach: Nachtwächter-Tour
Geführter Stadtrundgang mit Einführung in die 
Geschichte Haslachs und der Nachtwächter mit Abschluss 
im Le Bistro mit Flammenkuchen-Essen. Treffpunkt: 19 
Uhr beim Alten Kapuzinerkloster/Tourist-Information 
Haslach, Klosterstraße 1, 77716 Haslach im Kinzigtal. Die 
Kosten betragen 16 Euro pro Erwachsener und 9 Euro pro 
Kind (5-10 Jahre). Infos und Anmeldung bei der Tourist-
Information unter Telefon 07832 706172, max. 25 Personen.

Kappelrodeck-Waldulm: Geschichtliches aus vergange-
nen Jahrhunderten, vorgetragen bei einem guten Gläs-
chen „Waldulmer Roten“
Vortrag von Norbert Klein zum Thema „Die schönsten 
Burgen im Elsass“ – Von der Entstehung in der Stauferzeit 
bis zu den Ruinen von heute. Treffpunkt: 19.30 Uhr bei der 
Winzergenossenschaft Waldulm, Weinstr. 37, 77876 
Kappelrodeck-Waldulm. Die Teilnahme ist kostenlos, um 
eine freiwillige Spende wird gebeten. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
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Abwechslungsreiches Programm am ersten 
Septemberwochenende im Vogtsbauernhof

Landfrauentag, Sonderführung und Sommerferienpro-
gramm 
Ein herbstliches Programm für die ganze Familie bietet das 
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in 
Gutach seinen Besuchern am ersten Septemberwochen-
ende. Am Samstag, 1. September, sind die Landfrauen aus 
Welschensteinach zu Gast, am Sonntag, 2. September, 
erwartet die Museumsgäste eine Sonderführung und das 
Sommerferienprogramm.

Der Landfrauenverein Welschensteinach bereitet am 
Samstag, 1. September von 11 bis 17 Uhr herbstliche 
Leckereien wie Zwetschgenkuchen, Zwetschgen mit Quark, 
Kilwiküchle und frisches Holzofenbrot zu. Beim Sommer-
ferienprogramm können die Kinder zwischen 11 und 16 
Uhr „wohlklingende Waldharfen“ bauen. 

Speziell an Familien und Kinder richtet sich die freie 
Sonderführung am Sonntag, 2. September, um 11 Uhr. 
Museumspädagogin Claudia Binswanger thematisiert 
unter dem Motto „Ade, du schönes altes Schwarzwald-
haus“ den Wandel der Wohnkultur im Laufe der Jahrhun-
derte. Groß und Klein sind gefragt beim vergleichenden 
Blick auf Bauweise und Einrichtung der historischen 
Schwarzwaldhöfe: Was gibt es heute, das es früher noch 
nicht gab?
Passend dazu dürfen sich die jungen Museumsbesucher 
beim Sommerferienprogramm auf „Wohnopoly“ freuen. 
Angelehnt an das Brettspiel „Monopoly“ können die 
Kinder von 11 bis 16 Uhr an einer spielerischen Hausbe-
sichtigung teilnehmen.

Seminar: „Wie „verlocken“ Sie Ihre Kunden im 
Netz - Websitegestaltung und 
Suchmaschinenoptimierung“ 

Für Urlaubshöfe gehört eine eigene Internetseite heute 
zum Pflichtprogramm bei der Außendarstellung. Denn bei 
der Reiseplanung ist das Internet für die meisten Menschen 
mittlerweile unverzichtbar. Das Amt für Landwirtschaft 
im Landratsamt Ortenaukreis bietet deshalb in Zusam-
menarbeit mit dem Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V. 
das Seminar „Wie „verlocken“ Sie Ihre Kunden im Netz - 
Websitegestaltung und Suchmaschinenoptimierung“ am 
Donnerstag, 20. September 2018 von 18 bis etwa 20 Uhr an. 
Das Seminar findet im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in 
Gutach statt. 
In dieser Veranstaltung wird Tina Schill, IT-Projektleiterin 
eines Internetdienstleistungsunternehmens, vorstellen, 
was ein gutes, modernes Webdesign ausmacht und welche 
Inhalte präsentiert werden sollten. Neben einer guten 
Benutzerführung geht es um die richtige Auswahl der 
Bilder. Ob sich ein Video lohnt und welche weitere 
Maßnahmen Anbieter ergreifen können, damit der Kunde 
sie im Netz findet, sind weitere Themen des Abends. Inter-
essierte werden gebeten sich bis zum 10. September 2018 
unter Telefon 0781 805 7100, Fax 0781 805 7200 oder E-Mail 
unter landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de anzumelden. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Kosten betragen 15 
Euro.

Traditioneller Versuchsfeldtag Mais auf dem 
Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier 

Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaft-
samt Emmendingen am Dienstag, 11. September 2018 auf 
dem Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier den 
traditionellen Versuchsfeldtag. Die Veranstaltung wird um 
13 Uhr seitens des Amtes für Landwirtschaft eröffnet. 
Führungen durch die Sorten-, Düngungs- und Pflanzen-
schutz-Versuche finden um 13.30 Uhr statt. 

Wegen der durch die Trockenheit bedingten, vorgezogenen 
Ernte von Sojabohnen bzw. Silomais ist das diesjährige 
Programm deutlich verkürzt, so dass eine Anerkennung als 
Sachkunde-Fortbildung im Pflanzenschutz, wie ursprüng-
lich vorgesehen, nicht möglich ist. Nächste Gelegenheiten 
hierfür bieten sich beispielsweise am 16. November 2018 in 
der Schwarzwaldhalle in Appenweier (4-stündige Vortrags-
veranstaltung) bzw. an den Ackerbauabenden am 4. 
Dezember 2018 im Landratsamt in Offenburg und am 11. 
Dezember 2018 in Kappel, Elsässer Hof (jeweils 2 Stunden). 
Genauere Informationen erhalten Interessierte im Veran-
staltungskalender im Infodienst unter www.ortenaukreis.
landwirtschaftverwaltung-bw.de.
Die Anfahrt zum Versuchsfeld ist ab der Autobahnausfahrt 
Ettenheim ausgeschildert. Für Bewirtung ist gesorgt.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

Bald sind die neuen VHS-Programmhefte 2018/19 wieder 
erhältlich! 
Die neuen Programmhefte sind ab dem 7. September 2018 
in der VHS-Geschäftsstelle Wolfach oder an den üblichen 
Verteilerstellen (Banken, Stadtverwaltung, Apotheken, 
Kindergärten usw.  erhältlich. Sie finden das neue VHS-
Programm auch ab dem 05. September 2018 im Internet 
(mit Anmeldemöglichkeit) unter: www.vhs-ortenau.de

Gewerbe Akademie
Souverän und professionell beim Kunden auftreten
In dem Lehrgang speziell für Auszubildende lernen die 
jungen Menschen, wie man souverän und professionell 
beim Kunden auftritt. Es werden typische, auch schwierige 
Situationen, wie sie vor Ort realistisch sind, geübt. Profes-
sioneller Kundenkontakt spiegelt auch das Unternehmen. 
In Rollenspielen werden in dem eintägigen Kurs am Freitag, 
19. Oktober von 13 bis 18 Uhr unter anderem Begrüßung, 
Reklamationen, Sprache, Firmenkleidung, Qualität der 
Firmenleistung für den Handwerker auf Hausbesuch 
vermittelt. Anmeldungen können sofort erfolgen.
Weitere Auskünfte zu Ablauf und Inhalt erteilt Melanie 
Schley vom Bildungsmanagement der Gewerbe Akademie 
Offenburg, Telefon 0781/793 110. Weitere Infos sind auch 
im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de eingestellt.

Nacht der Weiterbildung
Das Netzwerk Fortbildung Ortenau und das Regionalbüro 
für berufliche Fortbildung Ortenau und Freudenstadt-
Horb veranstalten zusammen am Donnerstag, 27. 
September von 17 bis 21 Uhr wieder eine „Nacht der 
Weiterbildung“ im historischen „Salmen“ in Offenburg. 
Interessenten können sich aus erster Hand bei rund 20 
Bildungsträgern zu beruflicher Fortbildung, Wiederein-
stieg in den Beruf, Karriereplanung und Coaching beraten 
lassen. Im Mittelpunkt stehen unter anderem die Digitali-
sierung und die hierfür erforderlichen Qualifikationen. In 
einer 30-minütigen, kostenlosen Orientierungsberatung 
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können die Besucher erste Tipps für individuell geeignete 
Weiterbildung erhalten. In verschiedenen Kurzvorträgen 
gibt es Infos zu Office-Kenntnissen, Coaching, leichteres 
Lernen sowie Digitalisierung und künstliche Intelligenz.
Höhepunkt der Veranstaltung ist der Vortrag von Marc 
Buddensieg „Life/Work Planning – Ganzheitliche Berufs-
planung“. Der Diplom-Sozialwissenschaftler unterstützt 
seit 15 Jahren Menschen bei ihrer Karriereplanung. Im 
Anschluss an den Vortrag können Interessierte einen kos-
tenlosen Workshop zum Thema buchen. Dieser findet am 
Donnerstag, 4. Oktober von 9 bis 17 Uhr in der Agentur für 
Arbeit in Offenburg statt. Anmeldungen sind nur bei der 
„Nacht der Weiterbildung“ möglich. Weitere Informati-
onen erteilt die Leiterin des Regionalbüros, Bianca Böhn-
lein unter Telefon 0781 793 193 oder E-Mail: ortenau-fds@
regionalbuero-bw.de

IHK-BildungsZentrum
Basiswissen Betriebliches Management (IHK)
Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind in der heutigen 
Arbeitswelt unverzichtbar und stellt eine zunehmende 
Herausforderung dar.

Der berufsbegleitende Zertifikatslehrgang „Basiswissen 
Betriebliches Management (IHK)“ vermittelt Kenntnisse 
aus den Bereichen Betriebswirtschaftslehre, Personal, 
Marketing und Rechnungswesen. Die Weiterbildung startet 
verbindlich am 11. September 2018 am IHK-Bildungszen-
trum in Offenburg, umfasst 100 Unterrichtseinheiten und 
richtet sich an Fachkräfte aus technischen, sozialen, 
wissenschaftlichen und verwaltenden Bereichen ebenso 
wie an Existenzgründer und Quereinsteiger. 

Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0781/9203-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de.

IHK Südlicher Oberrhein 
Workshop für Existenzgründer
Verständlicher und kompakter Überblick zur Selbststän-
digkeit
Der Weg in die Selbstständigkeit ist für viele Beschäftigte 
eine interessante Alternative zum Alltag als Arbeitnehmer. 
Ist der Mut, diesen Schritt zu wagen, auch groß, so fehlt 
doch manchmal das nötige Know-how. Dieses Wissen bietet 
der Workshop für Existenzgründer der IHK Südlicher 
Oberrhein am Freitag, 31. August, in Freiburg oder am 
Freitag, 21. September, in Lahr.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen die wichtigsten 
Fragen, die sich potenzielle Existenzgründer stellen sollten: 
Was muss ich wann, warum und wie tun? Von Bedeutung ist 
nicht nur das Geschäftsmodell, sondern auch die Persön-
lichkeit des Gründers. Betriebswirt und Business-Analyst 
Nikolaas Döbel aus Freiburg gibt Tipps zu den Themen 
Marketing, Fördermöglichkeiten, Rentabilität sowie zu 
rechtlichen und steuerlichen Aspekten. Außerdem nennt er 
Beispiele aus der Gründungspraxis. In kompakten 
Beiträgen informiert der Experte über Chancen und 
Risiken der Unternehmensgründung. Zudem haben die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen.

Ziel des Workshops ist es, einen verständlichen und 
kompakten Überblick über wichtige Belange und Fragen 
zu geben, die auf dem Weg in die Selbstständigkeit zu 
berücksichtigen sind. Die Veranstalter möchten Denkan-
stöße geben sowie auf Risiken und Chancen aufmerksam 
machen, damit der Gründer den nötigen Handlungsbedarf 
einschätzen kann und schließlich zu einer erfolgreichen 
Gründung gelangt oder im Vorfeld entscheidet, dass das 
Gründungsvorhaben nichts für ihn ist.

Die Veranstaltung findet am Freitag, 31. August, von 8:15 
bis 17 Uhr in den Räumen der IHK Südlicher Oberrhein, 
Schnewlinstraße 11-13, in Freiburg oder am Freitag, 21. 
September in den Räumen der IHK Südlicher Oberrhein, 
Lotzbeckstraße 31, 77933 in Lahr, statt. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 50 Euro. Weitere Informationen und Anmel-
dung unter www.suedlicher-oberrhein.ihk.de unter 
Eingabe der Nummer 2383730 in das Suchfeld. Fragen zum 
Termin beantwortet Daria Berg, Telefon 07821/2703-680, 
E-Mail daria.berg@freiburg.ihk.de.

Was sonst noch interessiert

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 04. 
September 2018 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemein-
samen Frühstück im Café Angelo im Evangelischen 
Gemeindehaus bei der Evang. Kirche.

Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 06. 
September 2018 zu einem Ausflug in den Bärenpark. Treff-
punkt ist um 14.00 Uhr beim Diakonischen Werk in 
Hausach, bei der Evang. Kirche.

„Warm & Lecker“
Immer montags gibt es im Evang. Gemeindehaus Hausach 
eine Mahlzeit, hergestellt im Rahmen eines Beschäfti-
gungsprojektes. Die Essensausgabe ist von 12.00 bis 13.00 
Uhr.
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Frauen helfen Frauen Ortenau e. V.
Das Frauenhauslädele in der Spitalstraße 7 in Offenburg 
beendet seine Sommerferien. Ab Dienstag, 4. September ist 
es mit vielen neuen Waren wieder geöffnet. Dienstags, 
donnerstags und freitags von 10-18 Uhr und mittwochs 
und samstags von 10-14 Uhr können hier gebrauchte, gut 
erhaltene Haushaltsgegenstände, Deko-Artikel, Spiele und 
Elektroartikel gekauft werden. Der Erlös kommt dem 
Verein Frauen helfen Frauen Ortenau e.V. zugute, der u.a. 
das Frauenhaus und die Fachberatungsstelle Häusliche 
Gewalt betreibt. Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
bitten darum, Sachspenden während der Öffnungszeiten 
abzugeben.

NOTHilfe e.V.

Sonntag, 9. September 2018, 17 Uhr
Kloster Unserer Lieben Frau, Lange Straße 9, Offenburg
Barockmusik im Kloster
in einem ansonsten nicht zugänglichen Saal
zu Gunsten der Sozialarbeit des NOTHilfe e.V.
Annette Dorothée Weismann – Violine
Bernhard Fackelmann – Cembalo
Werke von Telemann, Händel, Mozart, Bach, Vivaldi
Schirmherr: Landtagsabgeordneter Thomas Marwein (Grüne)
Online-Kartenbuchung: info@nothilfe-verein.de
Karten- und Infotelefon 0160/98224024 - auch am Kon-
zerttag
Konzertkasse: ab 16 Uhr
www.nothilfe-verein.de
Im imposanten Barocksaal des Offenburger Klosters 
Unserer Lieben Frau (Lange Straße 9), der öffentlich 
ansonsten nicht zugänglich ist, erklingen am Sonntag, 9. 
September, um 17 Uhr, Werke von Telemann, Händel, 
Mozart, Bach und Vivaldi. Es konzertieren mit Annette 
Dorothée Weismann (Violine) und Bernhard Fackelmann 
(Cembalo) zwei herausragende Künstler unter Schirm-
herrschaft des Landtagsabgeordneten Thomas Marwein 
(Grüne). Der Erlös fließt dem gemeinnützigen NOTHilfe 
e.V. zu, der ihn für seine Sozialarbeit und karitativen 
Projekte verwendet. 
Eintrittskarten zu 15 Euro, Schüler und Studenten 10 Euro, 
können online unter info@nothilfe-verein.de oder das 
Karten- und Infotelefon 0160/98224024, das auch am 
Konzerttag geschaltet ist, gebucht werden. Restkarten 
werden an der Konzertkasse ab 16 Uhr verkauft. Ausnahms-
weise darf im Klosterhof geparkt werden.

Annette Dorothée Weismann, in Stuttgart geboren, studierte 
nach dem Abitur Violine an der Staatlichen Hochschule für 
Musik in Stuttgart und in Hamburg bei Professor Wilhelm 
Melcher (Melos-Quartett) sowie Professor Michael Gold-
stein. Nach einem Meisterkurs bei Tibor Varga schloß sie ihr 
Studium erfolgreich mit dem Konzertexamen ab. Bereits 
während ihres Studiums und danach spielte Weismann in 

international bedeutenden Orchestern, u.a. im Kammeror-
chester der Jungen Deutschen Philharmonie. Von 1990 bis 
1995 setzte sie ihre Studien bei Professorin Aida Stucki in 
der Meisterklasse am Konservatorium Winterthur fort. 
Stuckis berühmteste Schülerin war wohl Anne-Sophie 
Mutter. Mit großem Erfolg tritt Weismann seither als 
Solistin und in Kammermusikkonzerten im Duo mit 
Klavier oder Cembalo auf. Ihre CD "Classical Dinner" 
findet bei den Rundfunkhäusern und in der Presse im In- 
und Ausland große Beachtung.

Bernhard Fackelmann, ebenfalls in Stuttgart geboren, 
entdeckte schon in frühester Jugend seine Liebe zur 
Barockmusik und begann im Alter von sieben Jahren 
Klavier zu spielen. Nach einem privaten Cembalostudium 
bei Professorin Lisedore Praetorius besuchte er regelmäßig 
Interpretationskurse für Alte Musik und Historische 
Aufführungspraxis - u.a. bei John Gibbons, Barthold 
Kuijken. Christoph Lehmann, Michael Schneider und 
Gerald Hambitzer. 1988 gründete er das Ensemble Concerto 
Antico Stuttgart. Neben seinen Aufgaben als Cembalist bei 
verschiedenen Kammermusikensembles wie z.B. Arcata 
Stuttgart. dem Nürtinger Konzertensemble oder ARCO 
MUSICALE STUTTGART ist Fackelmann auch als Solist 
erfolgreich.

Der gemeinnützige NOTHilfe e.V. unterstützt Menschen in 
finanzieller Bedrängnis – solche, die ein harter Schicksals-
schlag getroffen hat. Zugleich wendet er sich Menschen in 
gesellschaftlichen Randgruppenbereichen zu. Ziel der 
ehrenamtlichen NOTHelferInnen ist es, die Betroffenen 
aus ihrer akuten Krise herauszuführen und sie fit zu 
machen, ihr Leben wieder selbst in den Griff zu bekommen. 
Für alle, die längerfristige und insbesondere stationäre 
Betreuung benötigen, ist mit OASIS ein sozialpädagogi-
sches Haus in Planung, dessen Restfinanzierung maßgeb-
lich mit Konzerterlösen zu bewerkstelligen ist. Deshalb 
verzichten auch alle auftretenden KünstlerInnen auf ihre 
Gage.

Nationalpark Schwarzwald
L 401 Ruhestein – Obertal: Vollsperrung 
Verkehrssicherungsmaßnahmen: Vom 10. – 26. September 
wird die Landesstraße zwischen Ruhestein und Ortsein-
gang Obertal gesperrt 

Ab Montag, 10. September, wird die Landesstraße 401 für 
den Durchgangsverkehr voll gesperrt. Die Sperrung 
beginnt am Ruhestein direkt hinter dem Parkplatz Ruhe-
steinschänke und endet am Ortseingang von Obertal. „Die 
Sperrung betrifft die komplette Strecke von etwa sieben 
Kilometern Länge. Hier müssen wir Baumfällungen zur 
Verkehrssicherung entlang der Straße durchführen“, so 
Tim Tschöpe, der als Gebietsleiter für die Maßnahmen an 
der Landesstraße zwischen Ruhestein und Obertal 
zuständig ist. Bis voraussichtlich Mittwoch, 26. September, 
bleibt die Straße voll gesperrt. „Eine Umleitung über Freu-
denstadt wird eingerichtet und ausgeschildert“, informiert 
Tschöpe weiter. 

Kreativ sein, Schöpfung bewahren, Geschichte erleben
In der Veranstaltungswoche vom 3. – 9. September Natur 
und Nationalpark auf unterschiedliche Weise entdecken 
und begreifen
Märchenhaft und verwunschen wirkt der etwas wildere 
Wald im Nationalpark an manchen Orten – das regt die 
Fantasie an. Am 5. September von 10 – 16 Uhr können 
Kinder von 9-12 Jahren ihrer Fantasie freien Lauf lassen 
und „Kreativ die Natur entdecken“, so der Titel der Veran-
staltung. Marga Bahr, Pädagogin im Nationalpark: „Wir 
wollen Natur und Wildnis mal ganz anders erlebbar 
machen. Formen, Farben und Materialien zeigen uns die 
Vielfalt in der Natur.“ Dabei wird auch der besondere 
Umgang mit der Natur in einem Schutzgebiet deutlich: 
„Im Nationalpark steht die Natur an erster Stelle, deshalb 
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nutzen wir für unsere kreativen Werke nur Materialien, die 
wir am Boden liegend finden. Alles, was wir aufbauen, 
belassen wir hinterher im Wald – nur Fotos der Kunstwerke 
können wir als Erinnerung mit nach Hause nehmen.“ 
Vorkenntnisse sind nicht notwendig. „Wir tauchen einfach 
für einige Stunden ein in einen märchenhaften Wald und 
lassen uns von unserer eigenen Kreativität treiben – 
möglichst ohne selbst Spuren zu hinterlassen.“ Anmelde-
schluss ist der 4. September, 13 Uhr.

Zwei weitere, nicht ganz alltägliche Blickwinkel auf die 
uns umgebende Landschaft gibt es am 9. September zu 
erleben. Um die Schöpfung und ihre Bewahrung geht es 
beim ökumenischen Tag der Schöpfung. Der Sonntag 
beginnt mit einem ökumenischen Gottesdienst um 10.30 
Uhr bei der Sprungschanze am Ruhestein (Treffpunkt für 
ortsunkundige Besucherinnen und Besucher ist am Natio-
nalparkzentrum Ruhestein). Anschließend können sich alle 
Interessierten ab 12 Jahren mit Pfarrer Wolfgang Sönning 
auf einen geistlichen Waldspaziergang begeben. Der 
Gottesdienst hat keine Teilnehmerbeschränkung. Anmel-
deschluss für den Waldspaziergang ist der 8. September, 13 
Uhr.

Ebenfalls am 9. September steht auch der Tag des offenen 
Denkmals im Kalender. Aus diesem Anlass kann man sich 
mit Friedrich Wein auf die Spuren der Geschichte begeben: 
Von 1939 bis 1999 war die 1.163 Meter hoch gelegene 
Hornisgrinde militärischer Sperrbereich. Nachdem die 
französische Armee abgezogen war, konnte der markante 
Aussichtsturm 2005 wieder geöffnet werden. Das Militär 
hat bis heute seine Spuren hinterlassen – aber nicht alles 
stammt aus der Zeit der Franzosen. Auf den Führungen 
(Treffpunkt ist der Bunker am Hornisgrindeturm) erfährt 
man viel historisch Interessantes – zudem kann man bei 
schönem Wetter die Weitsicht von den Vogesen über die 
Alpen bis zur Schwäbischen Alb genießen. Für die einstün-
digen Führungen um 10.45 Uhr bzw. 13.45 Uhr ist keine 
Anmeldung erforderlich.

Kurz und knapp – die nächsten Veranstaltungen im Natio-
nalpark

Entdeckungstour im Nationalpark 
4. September, 9 – 13.30 Uhr alle Interessierten (ab 8 J.)

Mit dem Ranger unterwegs – Wildnispfad 
4. September, 10 – 13 Uhr  alle Interessierten

Abendgebet auf der Hornisgrinde 
4. September, 18.45 – 20.30 Uhr  alle Interessierten

Kreativ die Natur entdecken 
5. September, 10 – 16 Uhr Familie & Kinder (9-12 J.)

Feierabend am Lotharpfad 
6. September, 16.30 – 18 Uhr  alle Interessierten

Sonnenaufgang auf der Hornisgrinde 
7. September, 6 – 8.15 Uhr alle Interessierten

Hoch hinaus auf die Badener Höhe 
8. September, 14 – 17 Uhr  alle Interessierten

Wilde Weiden am Schliffkopf 
8. September, 14.15 – 17.15 Uhr alle Interessierten

Wenn die Nacht beginnt 
8. September, 17.30 – 21 Uhr Familie & Kinder (ab 5 J.)

Durch stille Wälder zum Buhlbachsee 
9. September, 10 – 15 Uhr  alle Interessierten

Gottesdienst zum Ökumenischen Tag der Schöpfung 
9. September, 10.30 – 11.30 Uhr alle Interessierten

Geistlicher Waldspaziergang 
9. September, 12 – 14.30 Uhr alle Interessierten (ab 12 J.)

Spurensuche auf der Hornisgrinde 
9. September, 10.45 – 11.45 Uhr/
9. September, 13.45 – 14.45 Uhr  alle Interessierten

Entdeckungstour im Nationalpark
Wildnis
Auch in einem naturnahen Wirtschaftswald kann man sich 
wunderbar erholen. Was ist in einem Wald wie dem des 
Nationalparks, der nicht genutzt wird, anders? Am Hohen 
Ochsenkopf, wo der Wald sich schon seit vielen Jahren 
selbst entwickeln darf, lassen sich spannende Antworten 
finden – und mit allen Sinnen erleben.
Hinweis:  Feste Schuhe erforderlich. Kinder ab 8 Jahren.
Termin:  Dienstag, 4. September, 9 – 13.30 Uhr
Schwierig-
keitsgrad:  schwierig
Treffpunkt: Bushaltestelle Hundseck (B 500)
Referent:  Luis Scheuermann
Teilnehmer: alle Interessierten (Kinder ab 8 Jahre)
Anmeldung:  erforderlich, Anmeldeschluss ist der 3. Sept., 

13 Uhr
Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender Telefon: 07449 / 92 998 444

Mit dem Ranger unterwegs auf dem Wildnispfad
Natur und Landschaft – Wildnis
Was machen die Rangerinnen und Ranger eigentlich, wenn 
sie im Nationalpark unterwegs sind? Das erfahren Interes-
sierte auf einer Gebietskontrolle und lernen nebenbei noch 
viel über den Nationalpark, die Arbeit des Rangerteams, 
Tiere und Pflanzen am Wegesrand und weitere Wunder der 
Wildnis kennen.
Hinweis:   Je nach Teilnehmerzahl findet die Tour als 

begleitete Gebietskontrolle oder Rangerfüh-
rung statt. Feste Schuhe erforderlich.

Termin:   Dienstag, 4. September, 10 – 13 Uhr
Schwierig-
keitsgrad:  schwierig
Treffpunkt: Bushaltestelle Plättig (B 500)
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung:  erforderlich, Anmeldeschluss ist der 3. Sept., 

13 Uhr
Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender Telefon: 07449 / 92 998 444

Abendgebet auf der Hornisgrinde
Spirituell und Meditativ
Den Tag auf den Höhen des Schwarzwalds mit dem weiten 
Blick ins Land ausklingen zu lassen ist eine schöne Erfah-
rung. Mit etwas Glück kann man sogar den Sonnenunter-
gang bewundern. Und beim gemeinsamen Abendgebet 
kann zum Frieden in der Welt nachgedacht werden.
Hinweis:   Veranstaltung für Menschen mit Mobili-

tätseinschränkungen/ Kinderwagen. 
Menschen mit Gehbehinderung und Roll-
stuhlfahrer erhalten ab 18.45 Uhr mit dem 
Auto Einfahrt an der Schranke hinter dem 
Hotel Mummelsee. Individuelle Bedürfnisse 
bitte vorher abklären. Bitte Sitzunterlage, 
Klappstuhl und warme Kleidung mitbringen.

Termin:  Dienstag, 4. September, 18.45 – 20.30 Uhr         
Schwierig-
keitsgrad:  mittel
Treffpunkt: Bushaltestelle Mummelsee (B 500)
Referent/-in:  Helga Klär, Werner Ruschil (Kirche im Natio-

nalpark)
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung: nicht erforderlich

Kreativ die Natur entdecken
Kunst und Kultur – Natur und Landschaft 
Die Natur mal ganz anders erleben und sich vom wilden 
Wald im Nationalpark mit seinen knorrigen Bäumen, 
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seiner märchenhaften Moosdecke und den verwunschenen 
Wasserläufen inspirieren lassen. Bei der kreativen Arbeit 
in und mit der Natur kann die Vielfalt der Formen und 
Farben in der Natur entdeckt werden. Die Fantasie kennt 
keine Grenzen!
Hinweis:   Vesper mitbringen, feste Schuhe und wetter-

feste Kleidung erforderlich, ggf. Fotoapparat 
mitbringen. Kinder von 9 bis 12 Jahren.

Termin:       Mittwoch, 5. September, 10 – 16 Uhr      
Schwierig-
keitsgrad:  mittel
Treffpunkt: Bushaltestelle Dorfplatz (76596 Herrenwies)
Kosten:       3,- Euro
Teilnehmer: Familien, Kinder von 9 bis 12 Jahren
Anmeldung:  erforderlich, Anmeldeschluss ist der 4. Sept., 

13 Uhr
Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender Telefon: 07449 / 92 998 444

Feierabend am Lotharpfad
Wildnis – Natur und Landschaft 
In gemütlicher Feierabendstimmung lässt sich auf dem 
Lotharpfad wachsende Wildnis erleben. Nachdem 1999 der 
Orkan Lothar viele Bäume umgeworfen hatte, ist diese 
Fläche mittlerweile wieder dicht bewaldet. Über Stege, 
Tritte und eine Aussichtsplattform führt der Pfad rund 
einen Kilometer durch die nicht geräumte Sturmwurf-
fläche, auf der sich die Natur seither wieder frei entwickeln 
konnte.
Hinweis:   Trittsicherheit und feste Schuhe sind erfor-

derlich.
Termin:  Donnerstag, 9. September, 16.30 – 18 Uhr
Schwierig-
keitsgrad:  mittel
Treffpunkt: Bushaltestelle Lotharpfad (B 500)
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung:  erforderlich, Anmeldeschluss ist der 5. Sept., 

13 Uhr
Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender Telefon: 07449 / 92 998 444

Sonnenaufgang auf der Hornisgrinde
Spirituell und Meditativ 
Bei dieser besonderen Führung heißt es früh aufstehen, um 
bei klarem Himmel den Sonnenaufgang auf der Hornis-
grinde zu erleben. Die Tour führt vom Mummelsee hoch zur 
Hornisgrinde – der Aufstieg wird mit einem weiten Blick 
Richtung Osten belohnt. Begleitet wird die Wanderung von 
geistlichen Impulsen, gemeinsamem Gesang und Gebet.
Hinweis:   Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung 

aus. Aktuelle Info auf der Webseite des Natio-
nalparks am Donnerstagabend beachten. 
Bitte warme Getränke und Decke mitbringen.

Termin:      Freitag, 7. September, 6 – 8.15 Uhr
Schwierig-
keitsgrad:  anspruchsvoll
Treffpunkt: Kiosk Mummelseehotel (B 500)
Referent-
innen:    Helga Klär, Verena Müller-Kunkel (Kirche im 

Nationalpark)
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung:  erforderlich, Anmeldeschluss ist der 6. Sept., 

13 Uhr
Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender Telefon: 07449 / 92 998 444

Hoch hinaus auf die Badener Höhe
Natur und Landschaft 
Auf dem Weg zur Badener Höhe führt diese Tour durch alle 
Zonen des Nationalparks. Man erfährt, was ein Entwick-
lungsnationalpark ist. Auch das Borkenkäfermanagement, 
die Wiederbewaldung von Sturmflächen und die ökologi-
sche Bedeutung offener Bereiche für Auerhühner sind 
Inhalte dieser informativen Wanderung. Und der Fried-
richsturm auf dem Gipfel bietet bei gutem Wetter noch 
einen tollen Rundumblick bis zu den Vogesen.

Termin:   Samstag, 8. September, 14 – 17 Uhr
Schwierig-
keitsgrad:  anspruchsvoll
Treffpunkt: Bushaltestelle Dorfplatz (76596 Herrenwies)
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung:  erforderlich, Anmeldeschluss ist der 7. Sept., 

13 Uhr
Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender Telefon: 07449 / 92 998 444

Wilde Weiden am Schliffkopf
Natur und Landschaft 
Die offenen, ehemaligen Bergweiden auf dem Schliffkopf, 
Grinden genannt, bieten traumhafte Ausblicke. Wer ihre 
Entstehungsgeschichte kennt, versteht ihre Bedeutung: 
Hier waren und sind Natur und Kultur eng miteinander 
verbunden. Die Exkursion bietet Einblicke in diesen ganz 
besonderen Lebensraum.
Hinweis:   Feste Schuhe erforderlich, einige mittel-

schwere Wegabschnitte.
Termin:       Samstag, 8. September, 14.15 – 17.15 Uhr
Schwierig-
keitsgrad:  mittel
Treffpunkt:  Bushaltestelle Schliffkopf (B 500)
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung:  erforderlich, Anmeldeschluss ist der 7. Sept., 

13 Uhr
Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender Telefon: 07449 / 92 998 444

Wenn die Nacht beginnt
Tiere – Natur und Landschaft
Wenn der Tag zu Ende geht und sich Dunkelheit über die 
Wälder am Rand des Nationalparks legt, beginnt eine 
spannende Zeit. Fledermäuse gehen auf die Jagd, der Fuchs 
auf Streifzug, Eulen halten Ausschau nach Beute. Von oben 
funkeln die Sterne, oder der Mond taucht den Wald in ein 
geheimnisvolles, fahles Licht. Auf der Führung entdeckt 
man die ganz besondere Atmosphäre während dieser 
„heimlichen“ Zeit des Tages.
Hinweis:   Verpflegung mitbringen; warme und wetter-

feste Kleidung erforderlich. 
Termin:  Samstag, 8. September, 17.30 – 21 Uhr
Schwierig-
keitsgrad:  mittel
Treffpunkt:  Bushaltestelle Mummelsee (B500)
Teilnehmer: Familien & Kinder (ab 5 Jahre)
Anmeldung:  erforderlich, Anmeldeschluss ist der 7. Sept., 

13 Uhr
Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender Telefon: 07449 / 92 998 444

Durch stille Wälder zum Buhlbachsee
Natur und Landschaft
Wer tiefer in den Nationalpark vordringen möchte, ist bei 
dieser Tour richtig. Die Rundwanderung führt durch stille 
Wälder entlang eines malerischen Baches zum Buhlbachsee 
hinab, wo sich im dunklen Moorwasser die Bäume der 
Umgebung spiegeln. Nach einer Pause am See geht es über 
einen schmalen Pfad durch die Karwand wieder bergauf. 
Unterwegs erwarten Sie schöne Ausblicke und viel Wissens-
wertes über den Nationalpark.
Hinweis:   Gute Kondition und Trittsicherheit erforder-

lich; Pause am See.
Termin:      Sonntag, 9. September, 10 – 15 Uhr
Schwierig-
keitsgrad:  anspruchsvoll
Treffpunkt:  Bushaltestelle Lotharpfad (B 500)
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung:  erforderlich, Anmeldeschluss ist der 8. Sept., 

13 Uhr
Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender Telefon: 07449 / 92 998 444
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Gottesdienst zum Ökumenischen Tag der Schöpfung
Spirituell und Meditativ
Der Tag der Schöpfung wird von der evangelischen und 
katholischen Kirche gemeinsam gefeiert. Die Kirchen 
möchten die Wahrnehmung für Umweltprobleme schärfen 
und ein Zeichen für den sorgsamen Umgang mit der Natur 
setzen. Der Gottesdienst findet an der Sprungschanze am 
Ruhestein statt. 
Hinweis:   Veranstaltung für Menschen mit Mobili-

tätseinschränkungen/ Kinderwagen. Indivi-
duelle Bedürfnisse bitte vorher abklären.

Termin:      Sonntag, 9. September, 10.30 – 11.30 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Referent/-in:  Wolfgang Sönning, Helga Klär (Kirche im 

Nationalpark)
Teilnehmer:  alle Interessierten
Anmeldung: nicht erforderlich

Geistlicher Waldspaziergang
Spirituell und Meditativ
Urwüchsige Natur berührt und gibt Kraft. Hier sind die 
Menschen der Schöpfung nahe und erahnen vielleicht, was 
auch ihr Leben ausmacht. Trotzdem tun sie sich mit deren 
Schutz oft schwer. Gerade heute ist die Nutzung der Natur 
oft zur Ausnutzung geworden. Der Spaziergang lädt am 
Tag der Schöpfung zu einem Austausch darüber ein, was 
Natur bedeutet und welche Verantwortung sich daraus 
ableitet. 
Termin:  Sonntag, 9. September, 12 – 14.30 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Referent:    Wolfgang Sönning (Kirche im Nationalpark)
Teilnehmer: alle Interessierten (ab 12 Jahren)
Anmeldung:  erforderlich, Anmeldeschluss ist der 8. Sept., 

13 Uhr
Online: www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungs-
kalender Telefon: 07449 / 92 998 444

Spurensuche auf der Hornisgrinde
Kunst und Kultur
Das deutsche und auch das französische Militär haben 
Spuren auf der Hornisgrinde, dem höchsten Gipfel des 
Nordschwarzwalds, hinterlassen. Mit der Führung zum Tag 
des offenen Denkmals kann man diese Spuren und ihre 
Geschichte entdecken – und bei schönem Wetter nebenbei 
die Weitsicht von den Vogesen über die Alpen bis zur 
Schwäbischen Alb genießen. 
Termin:  Sonntag, 9. September, 10.45 – 11.45 Uhr
Termin:       Sonntag, 9. September, 13.45 – 14.45 Uhr
Treffpunkt:  Bunker am Hornisgrindeturm
Schwierig-
keitsgrad:  einfach
Referent:     Friedrich Wein (Experte für Wehrgeschichte)
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung: nicht erforderlich

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.
Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon
0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de


